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Neuerscheinung - Heft 15
Verkaufspreis: 9,90 €

- Im Bürgerbüro der Gemeinde Dahlem noch erhältlich-
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Großbatteriespeicher in Dahlem geplant

An der B 51 neben dem Umspannwerk (rechts) ist die Batteriespeicher-An der B 51 neben dem Umspannwerk (rechts) ist die Batteriespeicher-An der B 51 neben dem Umspannwerk (rechts) ist die Batteriespeicher-An der B 51 neben dem Umspannwerk (rechts) ist die Batteriespeicher-An der B 51 neben dem Umspannwerk (rechts) ist die Batteriespeicher-
anlage geplant. © Kyon Energieanlage geplant. © Kyon Energieanlage geplant. © Kyon Energieanlage geplant. © Kyon Energieanlage geplant. © Kyon Energie

© Kyon Energie© Kyon Energie© Kyon Energie© Kyon Energie© Kyon Energie

Kaum ein anderes Thema wird
seit Anfang 2021 so intensiv dis-
kutiert, wie eine sichere und
möglichst nachhaltige Energie-
versorgung. Im Bereich der rege-
nerativen Stromerzeugung mit
Windenergieanlagen ist die Ge-
meinde Dahlem bereits jetzt füh-
rend und vorbildlich. Bald 21
W i n d e n e r g i e a n l a g e n ,
größtenteils auf gemeindeeige-
nen Waldflächen können in den
nächsten 20 Jahren umwelt-
freundlichen Windstrom für bis
zu 200.000 Menschen produzie-
ren. Und die Gemeinde Dahlem
profitiert von erheblichen Pacht-
zahlungen für die Standorte.
Große Herausforderungen für dieGroße Herausforderungen für dieGroße Herausforderungen für dieGroße Herausforderungen für dieGroße Herausforderungen für die
Energieversorgung sind die zu-Energieversorgung sind die zu-Energieversorgung sind die zu-Energieversorgung sind die zu-Energieversorgung sind die zu-
künftigen Speichermöglichkeitenkünftigen Speichermöglichkeitenkünftigen Speichermöglichkeitenkünftigen Speichermöglichkeitenkünftigen Speichermöglichkeiten
von Strom.von Strom.von Strom.von Strom.von Strom.     WWWWWenn mehr Strom ge-enn mehr Strom ge-enn mehr Strom ge-enn mehr Strom ge-enn mehr Strom ge-
speichert werden kann, mussspeichert werden kann, mussspeichert werden kann, mussspeichert werden kann, mussspeichert werden kann, muss
weniger produziert werden. Dieweniger produziert werden. Dieweniger produziert werden. Dieweniger produziert werden. Dieweniger produziert werden. Die
TTTTTechnik für diese Großspeicherechnik für diese Großspeicherechnik für diese Großspeicherechnik für diese Großspeicherechnik für diese Großspeicher-----
anlagen steht noch am anlagen steht noch am anlagen steht noch am anlagen steht noch am anlagen steht noch am Anfang.Anfang.Anfang.Anfang.Anfang.
Auf der letzten Sitzung des Ge-Auf der letzten Sitzung des Ge-Auf der letzten Sitzung des Ge-Auf der letzten Sitzung des Ge-Auf der letzten Sitzung des Ge-
meinderates hat das Unterneh-meinderates hat das Unterneh-meinderates hat das Unterneh-meinderates hat das Unterneh-meinderates hat das Unterneh-
men Kyon Energie Solutions dasmen Kyon Energie Solutions dasmen Kyon Energie Solutions dasmen Kyon Energie Solutions dasmen Kyon Energie Solutions das
Projekt „Batteriespeicher Dah-Projekt „Batteriespeicher Dah-Projekt „Batteriespeicher Dah-Projekt „Batteriespeicher Dah-Projekt „Batteriespeicher Dah-
lem“ vorgestellt.lem“ vorgestellt.lem“ vorgestellt.lem“ vorgestellt.lem“ vorgestellt.
In der erforderlichen Nähe zumIn der erforderlichen Nähe zumIn der erforderlichen Nähe zumIn der erforderlichen Nähe zumIn der erforderlichen Nähe zum
Umspannwerk und direkt an derUmspannwerk und direkt an derUmspannwerk und direkt an derUmspannwerk und direkt an derUmspannwerk und direkt an der
B 51 plant das Unternehmen ei-B 51 plant das Unternehmen ei-B 51 plant das Unternehmen ei-B 51 plant das Unternehmen ei-B 51 plant das Unternehmen ei-

nen der derzeit größten Batte-nen der derzeit größten Batte-nen der derzeit größten Batte-nen der derzeit größten Batte-nen der derzeit größten Batte-
riespeicher in Deutschland.riespeicher in Deutschland.riespeicher in Deutschland.riespeicher in Deutschland.riespeicher in Deutschland.     Auf-Auf-Auf-Auf-Auf-
gereiht werden die Batterien ingereiht werden die Batterien ingereiht werden die Batterien ingereiht werden die Batterien ingereiht werden die Batterien in
26 Containern und zusammen mit26 Containern und zusammen mit26 Containern und zusammen mit26 Containern und zusammen mit26 Containern und zusammen mit
den entsprechenden den entsprechenden den entsprechenden den entsprechenden den entsprechenden WWWWWandlernandlernandlernandlernandlern
und und und und und TTTTTrrrrransformatoren entlang deransformatoren entlang deransformatoren entlang deransformatoren entlang deransformatoren entlang der
B 51 auf einer Länge von rundB 51 auf einer Länge von rundB 51 auf einer Länge von rundB 51 auf einer Länge von rundB 51 auf einer Länge von rund
350 Metern.350 Metern.350 Metern.350 Metern.350 Metern. Mit grüner  Mit grüner  Mit grüner  Mit grüner  Mit grüner Außen-Außen-Außen-Außen-Außen-
farbe und farbe und farbe und farbe und farbe und Anpflanzungen an derAnpflanzungen an derAnpflanzungen an derAnpflanzungen an derAnpflanzungen an der
Grundstücksgrenze wird sich dieGrundstücksgrenze wird sich dieGrundstücksgrenze wird sich dieGrundstücksgrenze wird sich dieGrundstücksgrenze wird sich die
Anlage in das Umfeld einfügen.Anlage in das Umfeld einfügen.Anlage in das Umfeld einfügen.Anlage in das Umfeld einfügen.Anlage in das Umfeld einfügen.
Bei Überschuss wird vom Um-Bei Überschuss wird vom Um-Bei Überschuss wird vom Um-Bei Überschuss wird vom Um-Bei Überschuss wird vom Um-
spannwerk Strom abgenommenspannwerk Strom abgenommenspannwerk Strom abgenommenspannwerk Strom abgenommenspannwerk Strom abgenommen
und bei späterem Bedarf wiederund bei späterem Bedarf wiederund bei späterem Bedarf wiederund bei späterem Bedarf wiederund bei späterem Bedarf wieder
abgegeben. Damit trägt derabgegeben. Damit trägt derabgegeben. Damit trägt derabgegeben. Damit trägt derabgegeben. Damit trägt der
Großbatteriespeicher zur besse-Großbatteriespeicher zur besse-Großbatteriespeicher zur besse-Großbatteriespeicher zur besse-Großbatteriespeicher zur besse-
ren ren ren ren ren Ausnutzung des nachhalti-Ausnutzung des nachhalti-Ausnutzung des nachhalti-Ausnutzung des nachhalti-Ausnutzung des nachhalti-
gen Stroms bei,gen Stroms bei,gen Stroms bei,gen Stroms bei,gen Stroms bei, große Über große Über große Über große Über große Über-----
schüsse und große Bedarfe kön-schüsse und große Bedarfe kön-schüsse und große Bedarfe kön-schüsse und große Bedarfe kön-schüsse und große Bedarfe kön-
nen abgepuffert werden.nen abgepuffert werden.nen abgepuffert werden.nen abgepuffert werden.nen abgepuffert werden.
Neben der aktiven Mitwirkung
an der Energiewende wirbt das
Unternehmen für die Gemeinde
Dahlem mit hohen Gewerbesteu-
ereinnahmen.
Der Investor und Bauherr plant
eine Inbetriebnahme im Jahr
2025. Der Gemeinderat hat sich
nach der Information durch die
Fa. Kyon Energie einstimmig für
das Projekt ausgesprochen. Die
Gemeindeverwaltung wird hierzu
weiter informieren.
www.kyon-energy.de

Weihnachtsbaumsammelaktion der
Jugendfeuerwehren in der Gemeinde Dahlem
Die Jugendfeuerwehr der Gemein-
de Dahlem informiert:
Am Samstag, den 21. JanuarSamstag, den 21. JanuarSamstag, den 21. JanuarSamstag, den 21. JanuarSamstag, den 21. Januar
2023 ab 9.00 Uhr2023 ab 9.00 Uhr2023 ab 9.00 Uhr2023 ab 9.00 Uhr2023 ab 9.00 Uhr sammeln wir
wieder die alten Weihnachtsbäu-
me für 1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum1,50 Euro pro Baum ein.
Der Erlös dieser Aktion kommt
wie jedes Jahr der Jugendfeuer-
wehr der Gemeinde Dahlem
zugute.

Für Ihre Unterstützung in den letz-
ten Jahren sowie in diesem Jahr
möchten wir uns deshalb ganz
herzlich Bedanken.
Die Die Die Die Die WWWWWeihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden ineihnachtsbäume werden in
den Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlemden Orten Baasem, Berk, Dahlem
und Schmidtheim durch Einhal-und Schmidtheim durch Einhal-und Schmidtheim durch Einhal-und Schmidtheim durch Einhal-und Schmidtheim durch Einhal-
tung der Corona-Hygieneregelntung der Corona-Hygieneregelntung der Corona-Hygieneregelntung der Corona-Hygieneregelntung der Corona-Hygieneregeln
eingesammelt.eingesammelt.eingesammelt.eingesammelt.eingesammelt.
Wann: Samstag den 21. JanuarWann: Samstag den 21. JanuarWann: Samstag den 21. JanuarWann: Samstag den 21. JanuarWann: Samstag den 21. Januar

2023 ab 9.00 Uhr und für 1,502023 ab 9.00 Uhr und für 1,502023 ab 9.00 Uhr und für 1,502023 ab 9.00 Uhr und für 1,502023 ab 9.00 Uhr und für 1,50
Euro pro Baum!Euro pro Baum!Euro pro Baum!Euro pro Baum!Euro pro Baum!
Wir bitten Sie, die Bäume für uns
gut sichtbar am Straßenrand, Hof-
einfahrt oder Grundstücksgrenze
abzulegen. Vielen Dank.
Stellv. für die Jugendfeuerwehr der
Gemeinde Dahlem
Sonja Müller
Gemeindejugendfeuerwehrwartin
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Windpark Dahlem IV jetzt komplett im Betrieb
Die Fa. Dunoair realisiert in gu-Die Fa. Dunoair realisiert in gu-Die Fa. Dunoair realisiert in gu-Die Fa. Dunoair realisiert in gu-Die Fa. Dunoair realisiert in gu-
ter Zusammenarbeit mit derter Zusammenarbeit mit derter Zusammenarbeit mit derter Zusammenarbeit mit derter Zusammenarbeit mit der
Gemeinde Dahlem, überwie-Gemeinde Dahlem, überwie-Gemeinde Dahlem, überwie-Gemeinde Dahlem, überwie-Gemeinde Dahlem, überwie-
gend auf gend auf gend auf gend auf gend auf WWWWWaldflächen der Ge-aldflächen der Ge-aldflächen der Ge-aldflächen der Ge-aldflächen der Ge-
meinde insgesamt 18 meinde insgesamt 18 meinde insgesamt 18 meinde insgesamt 18 meinde insgesamt 18 Winden-Winden-Winden-Winden-Winden-
ergieanlagen im nördlichen Ge-ergieanlagen im nördlichen Ge-ergieanlagen im nördlichen Ge-ergieanlagen im nördlichen Ge-ergieanlagen im nördlichen Ge-
meindegebiet.meindegebiet.meindegebiet.meindegebiet.meindegebiet.
Ende 2016 wurden die erstenEnde 2016 wurden die erstenEnde 2016 wurden die erstenEnde 2016 wurden die erstenEnde 2016 wurden die ersten
10 10 10 10 10 Windenergieanlagen imWindenergieanlagen imWindenergieanlagen imWindenergieanlagen imWindenergieanlagen im
Windpark Dahlem I-III in Be-Windpark Dahlem I-III in Be-Windpark Dahlem I-III in Be-Windpark Dahlem I-III in Be-Windpark Dahlem I-III in Be-
trieb genommen. Nach langentrieb genommen. Nach langentrieb genommen. Nach langentrieb genommen. Nach langentrieb genommen. Nach langen
Unterbrechungen bei den Bau-Unterbrechungen bei den Bau-Unterbrechungen bei den Bau-Unterbrechungen bei den Bau-Unterbrechungen bei den Bau-
maßnahmen aufgrund vonmaßnahmen aufgrund vonmaßnahmen aufgrund vonmaßnahmen aufgrund vonmaßnahmen aufgrund von
rechtlichen rechtlichen rechtlichen rechtlichen rechtlichen Auseinandersetzun-Auseinandersetzun-Auseinandersetzun-Auseinandersetzun-Auseinandersetzun-
gen kgen kgen kgen kgen konnte jetzt der onnte jetzt der onnte jetzt der onnte jetzt der onnte jetzt der WindparkWindparkWindparkWindparkWindpark
Dahlem IV vollständig in Be-Dahlem IV vollständig in Be-Dahlem IV vollständig in Be-Dahlem IV vollständig in Be-Dahlem IV vollständig in Be-
trieb genommen werden.trieb genommen werden.trieb genommen werden.trieb genommen werden.trieb genommen werden.
Dazu informiert die Fa. Duno-Dazu informiert die Fa. Duno-Dazu informiert die Fa. Duno-Dazu informiert die Fa. Duno-Dazu informiert die Fa. Duno-
air aus air aus air aus air aus air aus TTTTTrier:rier:rier:rier:rier:
„Gute Neuigkeiten aus der Eifel.
Zum 2. Advent konnten die bei-
den letzten Anlagen im Windpark
Dahlem IV in Betrieb genommen
werden. Der Windpark umfasst
nun insgesamt fünf Windenergie-

anlagen des Herstellers Enercon.
Mit Nabenhöhen zwischen 134
und 149 Metern, Nennleistungen
von 3,0 bis 4,2 MW und einer
maximalen Gesamthöhe von 206
Metern beläuft sich der erwarte-
te Energieertrag des gesamten
Windparks auf rund 50 Mio. kWh
pro Jahr. Damit können 16.000
Haushalte zuverlässig mit grü-
ner Energie versorgt werden.

Die DunoAir hat im Projekt Dah-
lem viele Herausforderungen ge-
meistert, nicht zuletzt auch mit
Unterstützung der beteiligten
Gemeinde Dahlem.
Nachdem der Genehmigungsbe-
scheid bereits im Jahr 2016 er-
teilt wurde, gestaltete sich das
weitere Verfahren als herausfor-
derungsreich und verzögerte
den Bau aller Windenergieanla-

gen. Die Klage von Naturschut-
ziniative (NI) und Naturschutz-
bund Deutschland e.V. (NABU),
die sich auf angeblich mangel-
hafte Berücksichtigung arten-
schutzrechtlicher Belange be-
zog, wurde vor kurzem aber ab-
gelehnt. Der Produktion umwelt-
freundlicher Energie steht nun
nichts mehr im Weg.“
www.dunoair.de

Passbild-Automat im Rathaus wieder in Betrieb
Mit der Corona-Pandemie hat der
Betreiber den Passbild-Automa-
ten auch im Rathaus in
Schmidtheim außer Betrieb ge-
setzt.

Seit einigen Seit einigen Seit einigen Seit einigen Seit einigen WWWWWochen ist der ochen ist der ochen ist der ochen ist der ochen ist der Auto-Auto-Auto-Auto-Auto-
mat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommenmat wieder in Betrieb genommen
worden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daherworden. Passbilder können daher
wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-wieder direkt und sofort im Rat-
haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.haus angefertigt werden.

© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem© Gemeinde Dahlem

Hinweis zu Bekanntmachungen der Gemeinde Dahlem

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Öffentliche oder ortsübliche
Bekanntmachungen, die durch
Rechtsvorschrift angeordnet

sind, werden, soweit gesetzlich
nichts anders bestimmt ist,
durch Bereitstellung im Inter-

net der Gemeinde Dahlem un-
ter https://www.dahlem.de/be-
kanntmachungen vollzogen.

Über ausgewählte Bekanntma-
chungen wird weiterhin im Mit-
teilungsblatt berichtet.
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Veranstaltungskalender für
den Bereich der Gemeinde Dahlem
KronenburgKronenburgKronenburgKronenburgKronenburg
13. bis 29. Januar13. bis 29. Januar13. bis 29. Januar13. bis 29. Januar13. bis 29. Januar
Tierbilder der Düsseldorfer Maler-
schule
Kunstkabinett der Dr. Axe-Stiftung
Beginn: 12 bis 17 Uhr
Ort: Gerichtsstraße 12, 53949

Dahlem
SchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheimSchmidtheim
14. Januar14. Januar14. Januar14. Januar14. Januar
„OMF - Old Mountain Folks, Musik-
café Schmidtheim, Beginn: 19 Uhr
21. Januar21. Januar21. Januar21. Januar21. Januar
„JazzgardenerS“, Musikcafé

Schmidtheim, Beginn: 19 Uhr
DahlemDahlemDahlemDahlemDahlem
15. Januar15. Januar15. Januar15. Januar15. Januar
Jahresauftaktwanderung im Nahbe-
reich Streckenführung je nach Wet-
terlage Beginn: 14 Uhr
Ort: VR-Bank Nordeifel, Bahnstraße

6, 53949 Dahlem
22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar
Wanderung im Bereich Schmidtheim
Eifelverein
Beginn: 14 Uhr
Ort: Dorfplatz Dahlem, Hauptstraße,
53949 Dahlem-Schmidtheim

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ausbau der K 63 nach Berk
Diese Chance sollte genutzt werden

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Die Kreisstraße 63 zwischenDie Kreisstraße 63 zwischenDie Kreisstraße 63 zwischenDie Kreisstraße 63 zwischenDie Kreisstraße 63 zwischen
Berk und Baasem ist wohl unbe-Berk und Baasem ist wohl unbe-Berk und Baasem ist wohl unbe-Berk und Baasem ist wohl unbe-Berk und Baasem ist wohl unbe-
stritten eine der schlechtestenstritten eine der schlechtestenstritten eine der schlechtestenstritten eine der schlechtestenstritten eine der schlechtesten
Straßen im Gemeindegebiet.Straßen im Gemeindegebiet.Straßen im Gemeindegebiet.Straßen im Gemeindegebiet.Straßen im Gemeindegebiet.
Das bringt für die Bewohner von Berk
und alle, die nach Berk fahren wol-
len, Nachteile und Gefahren mit sich.
Das können vor allem jene Bürger-
innen und Bürger beurteilen, die die-
se Straße auf dem Weg zur Arbeit
regelmäßig befahren müssen.
Nach jahrelangen gemeinsamen Be-
mühungen der Gemeindeverwaltung
und der CDU-Fraktion im Gemein-
derat plant der Kreis Euskirchen als
Straßeneigentümer aufgrund eines
Beschlusses des Kreistages eine Sa-
nierung dieses Straßenabschnitts.

Anders als von der Ratsfraktion Bünd-
nis 90/Die Grünen dargestellt, soll
diese Maßnahme sehr moderat um-
gesetzt werden:
Es wird die kleinstmögliche Stra-
ßenbreite nach den aktuellen Vor-
gaben für Kreisstraßen gewählt
und der Straßenrand ertüchtigt.
Dafür wird die vorhandene As-
phaltstraße im Durchschnitt
lediglich um 1,5 m verbreitert und
an wenigen Stellen müssen die
Kurven etwas entschärft werden.
Alle Eingriffe in die Natur werden
bewertet und durch Naturschutz-
maßnahmen ausgeglichen.
Das von der Fraktion Bündnis 90/
Die Grünen befürchtete „Bild“ ei-

ner großen, breit ausgebauten Stra-
ße mit zusätzlichem Verkehr stimmt
daher nicht mit den beabsichtigten
Planungen überein. Diese Planun-
gen sind im Übrigen sowohl Bünd-
nis 90/Die Grünen als auch den An-
liegern der Straße bekannt.
Für die Umsetzung der Planun-Für die Umsetzung der Planun-Für die Umsetzung der Planun-Für die Umsetzung der Planun-Für die Umsetzung der Planun-
gen sind in geringem Maßegen sind in geringem Maßegen sind in geringem Maßegen sind in geringem Maßegen sind in geringem Maße
Grundstücksflächen einiger Stra-Grundstücksflächen einiger Stra-Grundstücksflächen einiger Stra-Grundstücksflächen einiger Stra-Grundstücksflächen einiger Stra-
ßenanlieger erforderlich. Diese Ei-ßenanlieger erforderlich. Diese Ei-ßenanlieger erforderlich. Diese Ei-ßenanlieger erforderlich. Diese Ei-ßenanlieger erforderlich. Diese Ei-
gentümer würden entweder einegentümer würden entweder einegentümer würden entweder einegentümer würden entweder einegentümer würden entweder eine
TTTTTauschfläche und/oder einen an-auschfläche und/oder einen an-auschfläche und/oder einen an-auschfläche und/oder einen an-auschfläche und/oder einen an-
gemessenen finanziellen gemessenen finanziellen gemessenen finanziellen gemessenen finanziellen gemessenen finanziellen Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
gleich erhalten. Leider sind eini-gleich erhalten. Leider sind eini-gleich erhalten. Leider sind eini-gleich erhalten. Leider sind eini-gleich erhalten. Leider sind eini-
ge ge ge ge ge Anlieger aus Berk bisher nichtAnlieger aus Berk bisher nichtAnlieger aus Berk bisher nichtAnlieger aus Berk bisher nichtAnlieger aus Berk bisher nicht
zu dieser überschaubaren Grund-zu dieser überschaubaren Grund-zu dieser überschaubaren Grund-zu dieser überschaubaren Grund-zu dieser überschaubaren Grund-
stücksabgabe bereit. Daraufhinstücksabgabe bereit. Daraufhinstücksabgabe bereit. Daraufhinstücksabgabe bereit. Daraufhinstücksabgabe bereit. Daraufhin

hat der Kreis Euskirchen das hat der Kreis Euskirchen das hat der Kreis Euskirchen das hat der Kreis Euskirchen das hat der Kreis Euskirchen das VVVVVororororor-----
haben zunächst aufgeschoben.haben zunächst aufgeschoben.haben zunächst aufgeschoben.haben zunächst aufgeschoben.haben zunächst aufgeschoben.
Die CDU-Fraktion im GemeinderatDie CDU-Fraktion im GemeinderatDie CDU-Fraktion im GemeinderatDie CDU-Fraktion im GemeinderatDie CDU-Fraktion im Gemeinderat
spricht sich weiterhin für den mo-spricht sich weiterhin für den mo-spricht sich weiterhin für den mo-spricht sich weiterhin für den mo-spricht sich weiterhin für den mo-
derderderderderaten aten aten aten aten Ausbau der K 63 aus undAusbau der K 63 aus undAusbau der K 63 aus undAusbau der K 63 aus undAusbau der K 63 aus und
appelliert an die Grundstückseigen-appelliert an die Grundstückseigen-appelliert an die Grundstückseigen-appelliert an die Grundstückseigen-appelliert an die Grundstückseigen-
tümertümertümertümertümer,,,,, den notwendigen Grund- den notwendigen Grund- den notwendigen Grund- den notwendigen Grund- den notwendigen Grund-
stücks-veränderungen zuzustim-stücks-veränderungen zuzustim-stücks-veränderungen zuzustim-stücks-veränderungen zuzustim-stücks-veränderungen zuzustim-
men. Den Grundstückseigentümernmen. Den Grundstückseigentümernmen. Den Grundstückseigentümernmen. Den Grundstückseigentümernmen. Den Grundstückseigentümern
entstehen durch die geplante Maß-entstehen durch die geplante Maß-entstehen durch die geplante Maß-entstehen durch die geplante Maß-entstehen durch die geplante Maß-
nahme keine Nachteile.nahme keine Nachteile.nahme keine Nachteile.nahme keine Nachteile.nahme keine Nachteile.
Den Bürgerinnen und BürgernDen Bürgerinnen und BürgernDen Bürgerinnen und BürgernDen Bürgerinnen und BürgernDen Bürgerinnen und Bürgern
von Berk und allen Menschen,von Berk und allen Menschen,von Berk und allen Menschen,von Berk und allen Menschen,von Berk und allen Menschen,
die mit dem Fahrzeug über die Kdie mit dem Fahrzeug über die Kdie mit dem Fahrzeug über die Kdie mit dem Fahrzeug über die Kdie mit dem Fahrzeug über die K
63 nach Berk fahren, entstehen63 nach Berk fahren, entstehen63 nach Berk fahren, entstehen63 nach Berk fahren, entstehen63 nach Berk fahren, entstehen
aber für viele Jahre deutlicheaber für viele Jahre deutlicheaber für viele Jahre deutlicheaber für viele Jahre deutlicheaber für viele Jahre deutliche
Vorteile. Diese Chance sollte aufVorteile. Diese Chance sollte aufVorteile. Diese Chance sollte aufVorteile. Diese Chance sollte aufVorteile. Diese Chance sollte auf
jeden Fall genutzt werden.jeden Fall genutzt werden.jeden Fall genutzt werden.jeden Fall genutzt werden.jeden Fall genutzt werden.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Einladung zur Glühweinwanderung am 22.01.2023
Alle Bürger der Gemeinde Dahlem sind herzlich eingeladen
Wir beginnen das neue Jahr mit einer
Glühweinwanderung am Sonntag,
22.01.2023, in Berk. Hierzu sind alle
interessierten Bürger*innen aus der
Gemeinde Dahlem herzlich eingela-
den. Wir treffen uns um 14 Uhr am
Dorfplatz in der Dorfstraße. Wir wer-
den eine kleine Wanderung von ca. 4
km durch die dann hoffentlich winter-
liche Landschaft unternehmen und an-
schließend im „Alten Pfarrhaus“ von
Berk einkehren.
Vielleicht möchten Sie aktiv in un-
serem Ortsverein oder in der Kom-
munalpolitik mitwirken. Nutzen Sie
die Gelegenheit, mit uns zu reden
und sich über unsere Arbeit zu infor-
mieren. Sie haben kritische Fragen
oder Anregungen? Auch diese dür-

fen gerne angebracht werden!
Unser jüngestes Mitglied, Matthias
Braun, 16 Jahre jung, ist aktiv bei
den Jusos. Er hat schon ein Prakti-
kum in der Kreistagsfraktion absol-
viert, war natürlich schon in Berlin
im Bundestag und ist sehr enga-
giert im Ortsverein. Junge politisch
Interessierte finden in ihm den ide-
alen Ansprechpartner.
Anmeldung für die Wanderung
nimmt Marion Freyaldenhoven un-
ter 0171 6438575 oder per Email
an marion.freyaldenhoven@web.de
entgegen.
Selbstverständlich steht sie auch für
Fragen rund um den Ortsverein oder
der SPD Fraktion zur Verfügung.

Marion Freyaldenhoven

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Von Landrat Markus Ramers persönlich erhielt Matthias Braun das SPDVon Landrat Markus Ramers persönlich erhielt Matthias Braun das SPDVon Landrat Markus Ramers persönlich erhielt Matthias Braun das SPDVon Landrat Markus Ramers persönlich erhielt Matthias Braun das SPDVon Landrat Markus Ramers persönlich erhielt Matthias Braun das SPD
ParteibuchParteibuchParteibuchParteibuchParteibuch
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Freitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. JanuarFreitag, 13. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Samstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. JanuarSamstag, 14. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Sonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. JanuarSonntag, 15. Januar
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Montag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. JanuarMontag, 16. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Dienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. JanuarDienstag, 17. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. JanuarMittwoch, 18. Januar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Donnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. JanuarDonnerstag, 19. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Freitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. JanuarFreitag, 20. Januar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim (Tondorf), 02440/9599880

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Apotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im ÄrztehausApotheke im Ärztehaus
Blumenthaler Straße 19, 53937 Schleiden, +492445852222

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstr. 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Str. 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen

Feuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/RettungsdienstFeuerwehr/Rettungsdienst
Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112Zentrale Notrufnummer 112

PolizeiPolizeiPolizeiPolizeiPolizei
Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110Zentrale Notrufnummer 110
Polizeiwache Schleiden direkt
02445/858002445/858002445/858002445/858002445/8580
Polizeibezirksdienst Blanken-
heim

Praktizierende Ärzte und
Zahnärzte in der Gemeinde
Dahlem
(Alle Ärzte haben die Kassenzu-
lassung)
Praxisgemeinschaft Eifel Dres. Ma-
rian und Hodecker, Hausärzte
Frau Dr. Brigitte Tüttenberg Fach-
arzt für PRM, Tel.: 02447/1818
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
Montag und Donnerstag: 15.30 bis
18 Uhr
Frau Dr. Tüttenberg praktiziert:
Dienstags- und Freitagsvormittags
Teichweg 23, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Esther M. Wurst
Zahnärztin;
Tel.: 02447/911324
Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:Sprechstunden:
Montag, Dieinstag und Mittwoch
8 bis 12, 8 bis 12, 8 bis 13 Uhr
14 bis 17 Uhr, 14 bis 17 Uhr
Donnerstag, Freitag
8 bis 12 Uhr, 8 bis 13 Uhr
15 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Bahnstr. 6, 53949 Dahlem
Dr. med. dent. Ferdinand M. Leu-
schen
Zahnarzt
Tel.: 02447/1491
Sprechzeiten: -nach tel. Verein-

barung
Montag, Dienstag und Donners-
tag: 9 bis 12.30 Uhr
14.30 bis 17.30 Uhr
Mittiwoch und Freitag: 9 bis
12.30 Uhr
Hubertusstr. 3, 53949 Dahlem-
Schmidtheim
Gesundheit und Pflege in der Ge-
meinde Dahlem
Caritaspflegestation
Nürburgstr.44
53945 Blankenheimerdorf
Tel. 02449-7335
Email:
cps.blankenheimerdorf@caritas-
eifel.de
„Haus Marienhöhe“
Buchenweg 2, 53949 Dahlem
Tel.: 02447/917960
E-mail: info-marienhoehe@
schwesternverband.de
Internet:
www.schwesternverband.de
Tagespflege „St. Josef“ Blanken-
heim
Auf Hülchrath 1a
53945 Blankenheim
Tel. 02449-9199930
Email: tagespflege.st.josef@
caritas-eifel.de

14./15. Januar 202314./15. Januar 202314./15. Januar 202314./15. Januar 202314./15. Januar 2023
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252/81955

21. Januar21. Januar21. Januar21. Januar21. Januar
Praxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis BraßelerPraxis Braßeler
Mechernich-Holzheim,
02484/9186793

22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar22. Januar
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

28./29. Januar28./29. Januar28./29. Januar28./29. Januar28./29. Januar
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, Tel.: 02251-80200

Alle Angaben ohne Gewähr

02449/91113602449/91113602449/91113602449/91113602449/911136
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst

01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst

02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,02428/901010,
0171990930001719909300017199093000171990930001719909300

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 73940176 5008 7394



Mitteilungsblatt Dahlem – 13. Januar 2023 – Woche 2 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 9

EifelStiftung, Landschaftspflege Kronenburg
Treffen im Burghaus Kronenburg
Die gemeinnützige EifelStiftung
lädt zum Treffen am 4. Februar
von 14 bis ca. 15.30 Uhr in die
Orangerie im Burghaus im Burg-
bering in Kronenburg ein. Auf
der Agenda stehen Informatio-

nen zu den Projekten der Eifel-
Stiftung und im speziellen zur
Landschaftspflege in Kronen-
burg. Zur Landschaftspflege ist
neben einem Erfahrungaus-
tausch zu den Arbeiten in 2022

die Durchsprache der Planung
für 2023 geplant. Darüber hin-
aus werden Möglichkeiten auf-
gezeigt, wie die EifelStiftung bei
Ihrer Arbeit unterstützt werden
kann. Die Aktiven der EifelStif-

tung freuen sich auf eine rege
Teilnahme und bitten um Anmel-
dung unter
Kontakt@EifelStiftung.de.
Weitere Informationen finden
sich unter www.EifelStiftung.de.

Wandern mit dem Eifelverein OG Dahlem
Jahresauftaktwanderung im Nah-
bereich
am Sonntag, 15. Januar.
Zum Jahresauftakt lädt der Eifel-

verein zu einer Wanderung im
Nahbereich ganz herzlich ein.
Die Route wird kurzfristig der Wet-
terlage angepasst und dauert ca.

1,5 bis 2 Stunden Treffen ist um
14 Uhr am Parkplatz der VR-Bank
Filiale Dahlem.
Auch Nichtmitglieder sind herz-

lich willkommen.
Wanderführerin:
Sylvia Werner,
 Tel 02447-9177720

„Jeck is back“
Die KG Dahlem freut sich auf eine tolle Session
Endlich, nach zwei Jahren ohne den
klassischen Karneval, freuen sich
die Dahlemer Jecken auf die erste
„normale“ Session nach Corona mit
Kappensitzung, Kindersitzung, Je-
ckenball und dem „Zoch“ durch die
Gemeinde. Unter Leitung von Prä-
sident Thomas Schwarz hat die KG
wieder ein buntes Programm ge-
plant, das allen Karnevalsbegeis-
terten das Herz aufgehen lässt. „Wir
setzen vor allem auf unsere heimi-
schen Kräfte im Ort, die in den letz-

ten zwei Jahren nicht auftreten
konnten und die schon alle in den
Startlöchern stehen“, erläutert der
Vorsitzende der KG Dahlem. Vor
allem die Tanzgruppen und Wagen-
bauer freuen sich darauf, ihre Krea-
tivität wieder zeigen zu können. Den
Start in die Session bildete die
Standquartierseröffnung in der
Grenzlandhalle in Hellenthal. Hier
wurde sehr schnell deutlich, dass
alle wieder große Lust auf Karneval
hatten. Mit den fünf Tanzgruppen

der KG gelang ein furioser Auftakt
in die Session und die größte Sor-
ge, dass der karnevalistische Nach-
wuchs nur schwer wieder zurückzu-
gewinnen ist, wurde ins Gegenteil
verwandelt. Die Stimmung bei der
Veranstaltung war toll. Weiter geht
es dann mit der Kappensitzung am
4. Februar und am Sonntag, 5. Feb-
ruar, mit der Kindersitzung. Hier sind
natürlich auch alle Großeltern, Ver-
wandte und Freunde der Kinder, die
bei der Sitzung auftreten, herzlich

eingeladen. Am 18. Februar folgt
dann der Jeckenball unter dem
Motto „Mir fiere bes d’r Zoch kütt“
und als krönender Abschluss der
Karnevalszug durch die Gemeinde
am 19. Februar. Alle Veranstaltun-
gen finden im Vereinshaus in Dah-
lem statt, der Zug endet dort mit
der „After Zoch Party“. Die KG Dah-
lem freut sich auf viele Teilnehmer
und Karnevalsbegeisterte bei ihren
Veranstaltungen
Dahlem Alaaf!

Von Wärmepumpen bis zur E-Mobilität
„Sanierungstreff Kreis Euskirchen“: Programm 2023 bietet acht kostenlose Online-Vorträge
/ Anmeldung ab sofort möglich

Alle reden von Energiesparen und
Energiewende. Was bedeutet das
für uns im Alltag? Welchen per-
sönlichen Nutzen haben wir
davon? Wie kann ich effizient
Wärme erzeugen? Wie komme
ich an Fördermittel? Wie kann
ich mein Gebäude sanieren und
gleichzeitig den regionalen Cha-
rakter erhalten?
Die Veranstaltungsreihe „Sanie-
rungstreff Kreis Euskirchen“ geht
mittlerweile in die neunte Run-
de. Sie wird seit 2022 digital als
Videokonferenz durchgeführt, um
noch mehr interessierten Eigen-
heimbesitzern und Mietern die-
se Themen nahe zu bringen. Die
Teilnehmer werden umfassend
über Einsparpotenziale sowie die
Möglichkeiten der energetischen
Sanierung und die Anforderun-
gen an einen energieeffizienten

Neubau informiert.
Hier eine Übersicht über Themen
und Termine in diesem Jahr:
MärzMärzMärzMärzMärz
Mittwoch, 8. März, 18.30 Uhr
Wärmepumpen und
Photovoltaik
Referent: Manfred Scheff, Ener-
gieberater Kreis Euskirchen
Mittwoch, 22. März, 18.30 Uhr
Das klimarobuste Haus
Referent: Energieberater Msc
Christian Scholz
MaiMaiMaiMaiMai
Mittwoch, 10. Mai, 18.30 Uhr
Sinnvolle Nutzung von E-Mobilität
Referent: Manfred Scheff, Ener-
gieberater Kreis Euskirchen
Mittwoch, 31. Mai, 18.30 Uhr
Regenerative Heizungssysteme
Referent: Manfred Scheff, Ener-
gieberater Kreis Euskirchen
JuniJuniJuniJuniJuni

Mittwoch, 14. Juni, 18.30 Uhr
Förderung energieeffiziente Ge-
bäude - Neubau und Sanierung
Referent: Tobias Feld, Architekt
und Energieberater
SeptemberSeptemberSeptemberSeptemberSeptember
Mittwoch, 6. September,
18.30 Uhr
Energiespeicher für die heimi-
sche PV-Anlage
Referent: Sebastian Pönsgen,
Priogo AG
Mittwoch, 27. September,
18.30 Uhr
Heizungsoptimierung im Bestand
Referent: Manfred Scheff, Ener-
gieberater Kreis Euskirchen
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember
Mittwoch, 8. November,
18.30 Uhr
Denkmalschutz und energetische
Sanierung
Referent: Christoph Commes, Ar-

chitekt und Zimmerer
Anmeldung:
https://beteiligung.nrw.de/portal/
kreis-euskirchen/startseite
Die Veranstaltungen finden digi-
tal über Zoom statt. Die Zugangs-
daten werden nach der Anmel-
dung verschickt. Weitere Infos:
Andreas Glodowski, Klimaschutz-
beauftragter Kreis Euskirchen,
Telefon 02251 / 15 - 406, E-Mail:
andreas.glodowski@
kreis-euskirchen.de
Der „Sanierungstreff im Kreis
Euskirchen“ wird organisiert
durch das interkommunale Kli-
maschutzteam bestehend aus
Vertretern der Gemeinden Blan-
kenheim, Dahlem, Hellenthal,
Kall, Nettersheim, Weilerswist,
den Städten Bad Münstereifel,
Euskirchen und Schleiden und des
Kreises Euskirchen.
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Schüler besuchen Juttas Suppenküche
Am 23. Dezember haben einige Kin-
der mit den Müttern aus der Grund-
schule Dahlem Juttas Suppenküche
in Köln besucht. Es wurden in der
Adventszeit von den Eltern fleißig
Päckchen gepackt, Gutscheine ge-
kauft, liebevoll eingepackt, Geld ge-
sammelt und damit unsere Obdach-
losen und Bedürftige überrascht. Da
es der letzte Schultag war, mussten
die Kinder sich erst einmal stärken,
worüber sie sich hoffentlich auch ge-
freut haben. Die Kinder aus Dahlem
und aus Wesseling wurden zu Wich-
teln ernannt, durften den Menschen
die Päckchen selber überreichen und
so die Erfahrung machen, wie sehr
sich die Menschen darüber freuen.
Ich glaube, es war eine Erfahrung für
beide Seiten, was sehr wichtig ist und
ich hoffe, sie sehen die Obdachlosen
nun mit anderen Augen. Ich würde
mich sehr freuen, wenn ihr nächstes
Jahr wieder dabei seid und uns wieder
tatkräftig unterstützt.
Ich wünsche euch nun bleibt ge-
sund, bleibt munter, die Kinder
auch mal frech,
herzliche Grüße,
Jutta von Juttas Suppenküche e.V. Fotos: Jutta SchulteFotos: Jutta SchulteFotos: Jutta SchulteFotos: Jutta SchulteFotos: Jutta Schulte

Endlich wieder:
„Seniorennachmittag Berk und Frauenkron“
Nach zwei Jahren „Coronapause“
fand am vergangenen Sonntag
endlich wieder der traditionelle
„Seniorennachmittag von Berk
und Frauenkron“ im Bürgerhaus
Berk statt. Das Team vom GdG-
Rat für Berk und Frauenkron hat-
ten ein abwechslungsreiches Pro-
gramm vorbereitet, das von Thors-
ten Schreiber moderiert wurde.
Rund 50 Bürgerinnen und Bürger
aus Berk und Frauenkron wurden
auch von Bürgermeister Jan Lem-
bach, den Ortsbürgermeistern
Frank Vilz und in Abwesenheit von
Manfred Braun begrüßt.
Nach einer tollen musikalischen
Rundreise durch den Musikverein
Berk-Frauenkron zeigte Benno
Manderfeld eine Bilderschau aus
den zurückliegenden drei Jahre
aus den beiden Orten. Dabei wur-
de auch an die Verstorbenen erin-
nert und an die verheerende Flut
im Juli 2021, die besonders im
Ort Berk erhebliche Schäden hin-
terlassen hat. Aber auch erfreuli-
che, schöne und gemeinschaftli-
che Ereignisse wurden noch
einmal mit vielen Fotos in Erinne-

rung gerufen. Und zwischendurch
gab es reichlich Schnittchen, Ku-
chen und Getränke nach Wunsch.
Nach fast vier Stunden bester Un-

terhaltung und schöner Gesell-
schaft machten sich die Gäste auf
den Weg nach Hause.
Der große Dank geht an alle Be-

teiligten und den engagierten
„Berkerinnen“ Silke Braun, Alice
Bungartz und Julia Pohl für die
tolle Bewirtung.

Foto: Gemeinde DahlemFoto: Gemeinde DahlemFoto: Gemeinde DahlemFoto: Gemeinde DahlemFoto: Gemeinde Dahlem
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Big Band der Hochschule für Musik und Tanz Köln
zu Gast im Haus für Lehrerfortbildung - Kronenburg
Der Vorstand des Kulturvereins
Freies Forum Kronenburg setzt
seine Konzertreihe „Kulturvision“
fort. Nach den 2016 und 2017 prä-
sentierten Konzerten mit der Mu-
sik der kanadischen Liedermache-
rin Joni Mitchell und des belgi-
schen Jazz-Pianisten und Arran-
geurs Francy Boland stellen wir
Ihnen unter der bewährten Lei-
tung des Kronenburger Musikers
und Musikdozenten Frank Reins-
hagen abermals ein Projekt mit
Studierenden der Hochschule für
Musik und Tanz Köln vor. Die Hoch-
schule gehört zu den weltweit füh-
renden künstlerischen Ausbil-
dungseinrichtungen und zählt mit
ihren drei Standorten in Köln,
Wuppertal und Aachen zu den
größten Musikhochschulen Euro-
pas. Die künstlerische Exzellenz-
ausbildung zählt zu den besten
im Reigen der Musikhochschulen
Europas. Beweis hierfür sind die
mittlerweile unzähligen aus der
Hochschule für Musik und Tanz
hervorgegangenen Musiker in den
namhaften Orchestern und Opern-

häusern Europas sowie die aus
unserem Hause kommenden
Preisträger auf nahezu allen gro-
ßen internationalen Wettbewer-
ben dieser Welt. Als Leiter der
Big Band der Hochschule für Mu-
sik und Tanz Köln hat der seit
vielen Jahren in Kronenburg le-
bende Komponist und Arrangeur
Frank Reinshagen, Preisträger
des WDR JazzPreises 2004, für
die Big Band ein ambitioniertes
Projekt in Angriff genommen.
Reinshagen wird diesmal ein
komplettes Programm mit der
Musik des deutschen Jazz-Posau-
nisten und Bandleaders Peter
Herbolzheimer erarbeiten. Unter
dem Titel „A tribute to: Peter
Herbolzheimer“ erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein
furioses Konzertprogramm. Pe-
ter Herbolzheimer kam als Sohn
eines deutschen Vaters und ei-
ner rumänischen Mutter in Bu-
karest zur Welt. 1951 zog seine
Familie nach Deutschland. Nach
einem Musikstudium in Nürnberg
spielte er als Posaunist in ver-

schiedenen Jazz-Formationen,
unter anderem mit Udo Linden-
berg in der 1969 gegründeten For-
mation „Free Orbit“. Lange Jahre
gehörte er als Posaunist auch zum
Orchester von Bert. Mit seiner
1969 gegründeten Big Band
Rhythm Combination & Brass trat
er häufig in Funk und Fernsehen
auf, unter anderem in Bio’s Bahn-
hof. Zunächst stand seine Musik
eher dem Jazzrock nahe (und er-
schloss mit ihrer Verbindung von
Latin, Straight-ahead-Jazz und
Rock neue Hörerschichten). Spä-
ter spielte er mit der Band auch
andere Klangfarben und ein klas-
sisches Big-Band-Repertoire. Her-
bolzheimer arrangierte im Auftrag
des Orchesterleiters Kurt Edelha-
gen mit Dieter Reith und Jerry
van Rooyen die Einzugsmusik der
Olympischen Sommerspiele 1972
in München. Von 1972 bis 1988
war Herbolzheimer immer wieder
für die Bläsersätze in Udo Linden-
bergs Panikorchester zuständig
und spielte dort auch selbst Po-
saune. Seit seiner Gründung im

Jahr 1987 leitete Peter Herbolz-
heimer das Bundesjazzorchester
mit großem Engagement bis Ende
des Jahres 2006. Er war bis Ende
2006 erster Vorsitzender der Uni-
on Deutscher Jazzmusiker (UDJ).
Neben seiner Tätigkeit als Big-
band-Leiter war er einer der wohl
besten deutschen Jazz-Arran-
geure und schrieb auch für Her-
bie Hancock und Konstantin We-
cker. Der Verein ist der Überzeu-
gung, dass die Veranstaltung mit
Ihren Rahmenbedingungen für
eine breitere Öffentlichkeit an-
gelegt sein könnte.
Sonntag, 15. Januar, 17 Uhr
Haus für Lehrerfortbildung - 53949
Kronenburg - Burgstr. 20
Einlass 16.30 Uhr - freie Platz-
wahl
Kartenreservierungen sind ab
sofort unter der Email-Adresse
info@freiesforumkronenburg.de
möglich (15 Euro / AK 18 Euro)
oder unter der Rufnummer
0163 29 28 207 (Ab).
Freies Forum Kronenburg e.V.
freut sich auf Ihren Besuch.

Vorträge zum Naturschutz im Garten und vor der Haustür
LEADER-Kooperationsprojekte der Biologischen
Stationen setzen erfolgreiche Vortragsreihe auch in diesem Winter fort

Start der beliebten Online-Vor-
tragsreihe ist am 19. Januar mit
dem Thema Fassadenbegrü-
nung. Anschließend wird es bis
März Beiträge zu den Themen
Schmetterlinge, Naturschutz vor
der Haustür, Effektive Mikroor-
ganismen und zur Anlage von
Wildblumenwiesen geben.
Adressiert ist die Reihe an pri-
vate Haus- und
Gartenbesitzer*innen, d.h. es
werden konkrete Beispiele für
Artenschutzmaßnahmen im klei-
nen Stil und im eigenen Wirkungs-
kreis gezeigt. Im Anschluss an die
Vorträge gibt es jeweils die Mög-
lichkeit, in einer Diskussionsrun-
de in Austausch mit den Dozie-
renden zu gehen. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung je-
doch über biostation-dueren.de/
termine/ erforderlich. Organisiert
wird die Vortragsreihe von den
Biologischen Stationen der Krei-
se Düren, Euskirchen, Bonn/
Rhein-Erft und der StädteRegion

Aachen, die im Rahmen des ge-
meinsamen LEADER-Projektes
„Na-Tür-lich Dorf. Naturschutz vor
der Haustür“ bereits seit Mai
2020 Maßnahmen zur Stärkung
der Artenvielfalt in den LEADER
Regionen Eifel und Zülpicher Bör-
de umsetzen. Seit September 2022
beteiligt sich auch das LEADER-
Projekt „Dorf-Aktiv“, das im Rhei-
nischen Revier zwischen Inde und
Rur Aktionen zur naturnahen Dorf-
gestaltung unterstützt.
Weitere Infos und Anmeldung un-
ter biostation-dueren.de/termine/
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Acht neue Rettungs- und Krankentransportwagen
Eine schöne Bescherung gab es
kurz nach Weihnachten für die
Rettungswachen im Kreis Euskir-
chen: Insgesamt acht neue Ret-
tungs- und Krankentransportwa-
gen wurden an die Rettungsstand-
orte Euskirchen, Schleiden, Net-
tersheim-Tondorf, Nettersheim-
Marmagen und Zülpich überge-
ben. Vertreter des Kreisrettungs-
dienstes, des Deutschen-Roten-
Kreuzes und des Malteser Hilfs-
dienstes nahmen die neuen Fahr-
zeuge in Empfang.
Alle Fahrzeuge verfügen über elek-
trohydraulische Fahrtragen, spezi-
elle Rucksacksysteme zum Trans-
port medizinischer Notfallausstat-
tung und Trageunterstützungssys-
teme wie z.B. Raupentragestühle.
„Damit können die alltäglichen

Belastungen des Rettungsdienst-
personals reduziert und Verletzun-
gen und Erkrankungen vorgebeugt
werden“, sagte Abteilungsleiter
Martin Fehrmann.
Drei Rettungswagen sind mit dem
Telenotarzt-System ausgestattet,
das bereits seit 2017 fester Be-
standteil der Notfallrettung im
Kreis Euskirchen ist. Der Telenot-
arzt kann bei Bedarf durch das
Rettungsdienstpersonal online
zugeschaltet werden und im Ein-
satz notfallmedizinische Unter-
stützung leisten.
Alle Fahrzeuge sind mit automa-
tischem 9-Gang Getriebe ausge-
stattet, das einen sanften Schalt-
vorgang und damit einen scho-
nenden Patiententransport er-
möglicht.

Kurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- und Kranken-Kurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- und Kranken-Kurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- und Kranken-Kurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- und Kranken-Kurz vor dem Jahreswechsel wurden die neuen Rettungs- und Kranken-
transportwagen an die Rettungswachen im Kreis Euskirchen übergeben.transportwagen an die Rettungswachen im Kreis Euskirchen übergeben.transportwagen an die Rettungswachen im Kreis Euskirchen übergeben.transportwagen an die Rettungswachen im Kreis Euskirchen übergeben.transportwagen an die Rettungswachen im Kreis Euskirchen übergeben.
Foto: Kreisverwaltung EUFoto: Kreisverwaltung EUFoto: Kreisverwaltung EUFoto: Kreisverwaltung EUFoto: Kreisverwaltung EU

Wahl „Wanderweg des Jahres 2023“ in der Nordeifel
Lieblings-EifelSchleife oder -EifelSpur gesucht
echt.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es aufecht.gut.wandern! heißt es auf
insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18insgesamt 95 EifelSchleifen & 18
EifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der NordeifelEifelSpuren in der Nordeifel
Die Nordeifel ist wunderbar,
wanderbar - und das im Früh-
ling, Sommer, Herbst und Win-
ter. Beste Gelegenheit, um in
der Nordeifel die Wanderschu-
he zu schnüren, bieten die Eifel-
Schleifen & EifelSpuren!
Damit Wanderer nun die Chance
haben, ihren persönlichen Lieb-
lingsweg zu küren, ruft die Norde-
ifel Tourismus GmbH zu Jahresbe-
ginn 2023 erstmals dazu auf, sich
bei der Wahl „Wanderweg des
Jahres 2023“ zu beteiligen.
Interessierte können ab sofort bis
zum 31. März 2023 unter
www.nordeifel-wanderwahl.de Ih-
rer Lieblings-EifelSchleife oder -Ei-
felSpur ihre Stimme geben.
Die Stimmabgabe ist pro Person
nur einmal möglich und muss auf
eine EifelSchleife oder eine Eifel-
Spur erfolgen. Eine Mehrfachaus-
wahl ist nicht möglich.
Die jeweilige EifelSchleife oder Ei-
felSpur mit den meist abgegebe-
nen Stimmen gewinnt und wird
„Wanderweg des Jahres“. Die Teil-
nahme an der Abstimmung ist aus-
schließlich onlineonlineonlineonlineonline möglich.
Als Belohnung für die gute Pflege
und Betreuung wird die für den
„Wanderweg des Jahres“ ehren-
amtlich zuständige Ortsgruppe des
Eifelvereins mit einer Auszeich-
nung und einem Beitrag für die

Vereinskasse besonders gewür-
digt. Obendrein wird eine Wander-
bank aus der Serie der EifelSchlei-
fen & EifelSpuren für den siegrei-
chen Wanderweg spendiert. Ebenso
wird dem „Wanderweg des Jahres
2023“ eine besondere Aufmerk-
samkeit im Marketing zuteil.
Zusätzlichen Anreiz zum Mitma-
chen bietet ein Gewinnspiel, bei
dem es attraktive Preise, wie ein
„Kulinarisches Wanderarrange-
ment für zwei Personen“, 10 „Tou-
renbücher der EifelSpuren“ und 20
„Multifunktionstücher der Eifel-

Schleifen & EifelSpuren“ zu gewin-
nen gibt.
Die Prämierung der siegreichen Orts-
gruppe und des „Wanderwegs des
Jahres 2023“ ist im Frühjahr 2023
vorgesehen.
Mit der nun für die nächsten fünf
Jahre vorgesehenen Wahl möchte die
Nordeifel Tourismus GmbH ihr Profil
als Wanderdestination weiter schär-
fen und die Marke „EifelSchleifen &
EifelSpuren“ weiter profilieren.
Wer sich vorab einen Eindruck von
ausgewählten EifelSchleifen & Ei-
felSpuren verschaffen möchte, ist

herzlich eingeladen, an einer der
geführten Erlebniswanderungen
teilzunehmen.
Die Wahl „Wanderweg des Jahres
2023“ erfolgt mit freundlicher Un-
terstützung von: e-regio GmbH &
Co. KG.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Nordeifel Tourismus GmbH, Bahn-
hofstr. 13, 53925 Kall,
Tel.: 02441. 99457-0,
in fo@norde i fe l tour i smus.de ,
www.nordei fe l - tour ismus.de,
www.facebook.com/NordeifelTou-
rismus

Foto: Paul MeixnerFoto: Paul MeixnerFoto: Paul MeixnerFoto: Paul MeixnerFoto: Paul Meixner
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MIA - Eine Weltmacht mit drei Buchstaben
Kabarett mit Lioba Albus im „Kulturhaus theater 1“
Am Samstag, 28. Januar, um 20
Uhr, gibt hochkarätiges Kaba-
rett mit der bekannten Kaba-
rettistin Lioba Albus: „MIA -
Eine Weltmacht mit drei Buch-
staben“. Sie beschreibt ihr Pro-
gramm folgendermaßen:
Die Welt besteht aus Göttern
und Göttinnen, Fachmännern
und Fachfrauen, Königinnen
und Königen.
Jede*r hält sich für gebildet und
ist oft nichts weiter als eingebil-
det. Teilen ohne etwas abzuge-
ben, das ist der neue Volkssport.
Mitteilen, einteilen und vor al-
lem austeilen. Aus jeder Meinung

wird ein Standpunkt. Und ein
Standpunkt wird schnell zum
Kriegsschauplatz.
Da wird gestritten, gedroht und
beleidigt. Zeit für MIA, als er-
probte Schiedsrichterin einzu-
greifen, jedes Foul zu pfeifen
und rote Karten zu verteilen.
Mit großer Nonchalance holt
sie arrogante Zeitgenossen
vom hohen Ross und setzt sie
auf das Kindertöpfchen, auf
das sie gehören. Denn sie
weiß: im vollen Galopp ist
schlecht Windel wechseln.
In temporeichem Rollenwechsel
bekommen in ihrer Welt der

Selbstüberschätzer alle eine
Plattform. Die Grillstudiobesitze-
rin Witta, die Speeddaterin Jose-
fine, der Ranger Rudi und der auf
den Hund gekommene Promill-
philosoph Detlev.
Und wenn den Zuschauern von
so viel grundloser Selbstüber-
schätzung der Kopf schwirrt,
dann schafft MIA wieder Ord-
nung.
Denn eine weiß wirklich Be-
scheid, und das ist die flinkste
Zunge aus dem Sauerland:
MIA Mittelkötter, die Weltmacht
mit drei Buchstaben.
Kabarett zwischen fein und ge-

mein und vor allem eins: Sau-
komisch.
Nicht ohne Grund wurde Lioba
Albus mit vielen Preisen und
Auszeichnungen bedacht, unter
anderem gewann sie den 1.
Preis bei den Neustädter Ka-
baretttagen.
Karten gibt es an der Tageskas-
se; es wird empfohlen, unter
0 22 57 - 44 14 oder unter
kulturhaus@t
heater-1.de zu reservieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.
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Ein Paradies für Bierkenner.
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein brei-
tes Sortiment an Belgischen Spe-
zialbiere und hier schlägt das Herz
eines jeden Biertrinker höher.
Die Kombination einer jahrhunder-
tealten Biertradition und der heu-
tigen Leidenschaft von Brauern auf
ihrer Suche nach Veredelung und
Perfektion hat dazu geführt, dass

Belgien außergewöhnliche Biere
mit authentischer Geschichte und
bahnbrechendem Sachverstand
produziert. Auch darum räumen die
belgischen Brauer laufend Preise
bei bedeutenden internationalen
Bierwettbewerben ab.
Zur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immer
mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.
Das Brauen von Bier reicht zurück
bis zu den frühesten Kulturen und
entstand in Mesopotamien im Jah-
re 9000 vor Christus. Über Ägyp-
ten und das Römische Reich ge-
langt das Bier bis zu den Galliern.
Bierbrauen war anfangs eine Haus-
haltsarbeit für Frauen.
Abteien and Mönche. Im Frühmit-
telalter entwickelten sich Abteien
zu Wissenszentren für Landwirt-
schaft, Viehzucht und Handwerke,
darunter das Brauen. Da die Was-
serqualität so schlecht war, durf-
ten die Mönche in begrenztem
Umfang das regionaltypische Ge-
tränk zu sich nehmen. In unseren

Gefilden entschied man sich für
das Brauen von Bier. Dank der
Mönche entwickelte sich Bierbrau-
en von einer Haushalts- zu einer
Handwerkstätigkeit.
Und so wurde die Brauchkunst über
Jahrhunderte weiterentwickelt.
Seit der Jahrhundertwende wächst
das Interesse an authentischen
Spezialbieren. Den bekanntesten
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und populärsten Biermarken, die
intensiv von Marketing und PR un-
terstützt werden, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
langsam aber sicher immer exklu-
siver werden - und charaktervolle
Spezialbiere lokaler und familiä-
rer Brauereien gegenüber. In den
letzten Jahren kommen immer
mehr Hobbybrauer mit ihren Bie-
ren hervor. Diese werden in

kleinerem Umfang direkt oder in
einem örtlichen Gastronomiebe-
trieb verkauft.
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl
an belgischen und internationalen
Spezialbieren. Ideal sind auch die
Geschenkverpackungen. Schauen
Sie vorbei hier findet nicht nur der
Bierkenner was Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich ge-
öffnet von 8 bis 18:30 Uhr auch

sonntags.
Kleiner Tipp, direkt nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler hier kön-
nen Sie nicht nur gutes belgisches

Bier genießen, sondern auch den
herrlichen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter: www.grenzgenuss.net

„Mer sin widder do“
Die Kal ler „Löst ige Bröder“Die Kal ler „Löst ige Bröder“Die Kal ler „Löst ige Bröder“Die Kal ler „Löst ige Bröder“Die Kal ler „Löst ige Bröder“
starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -starten in die Session 2023 -
Sitzungen im Schevener Dorfs-Sitzungen im Schevener Dorfs-Sitzungen im Schevener Dorfs-Sitzungen im Schevener Dorfs-Sitzungen im Schevener Dorfs-
aal - Jugend-Toll ität wird pro-aal - Jugend-Toll ität wird pro-aal - Jugend-Toll ität wird pro-aal - Jugend-Toll ität wird pro-aal - Jugend-Toll ität wird pro-
klamiert - Rathaussturm an derklamiert - Rathaussturm an derklamiert - Rathaussturm an derklamiert - Rathaussturm an derklamiert - Rathaussturm an der
al ten Pal ten Pal ten Pal ten Pal ten Post  -  ost  -  ost  -  ost  -  ost  -  Ab 16.Ab 16.Ab 16.Ab 16.Ab 16. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar
Haussammlung - Für Zug an-Haussammlung - Für Zug an-Haussammlung - Für Zug an-Haussammlung - Für Zug an-Haussammlung - Für Zug an-
meldenmeldenmeldenmeldenmelden
Kall  -Kal l  -Kal l  -Kal l  -Kal l  - Nach zweijähriger Coro-
na-Zwangspause startet der
Kaller Karnevalsverein „Lösti-
ge Bröder“ mit Volldampf in
die fünfte Jahreszeit. „Mer sin
widder do“ lautet das Motto
der Session. Die Sitzungen der
Kaller Jecken müssen
allerdings im Saal der befreun-
deten KG „Die Jecke vom
Hahnebömsche“ in Scheven
stattfinden, weil die, bei der
Flut im Juli 2021 zerstörte Kal-
ler Bürgerhalle noch nicht zur
Verfügung steht. „Wir sind un-
seren Schevener Freunden
dafür sehr dankbar“, so Lösti-
ge-Bröder-Chefin Simone Saß-
mann.
Das Programm der Kaller Kar-
nevalisten beginnt am Sams-

tag, 14. Januar, um 15 Uhr mit
der Kindersitzung und Prokla-
mation einer Jugend-Tollität
im Dorfsaal „0p de Kier“ in
Scheven. Einlass ist bereits um
14 Uhr, Kinder haben freien
Eintr i tt .
Eine Woche später, am Sams-
tag, 21. Januar, um 20 Uhr (Ein-
lass 19 Uhr) startet in die gro-
ße Kostümsitzung der „Lösti-
ge Bröder“, für die Literat
Ralph Drehsen ein ansprechen-
des Programm zusammenge-
stellt hat, das von Sitzungs-
präsident Patrick Züll präsen-
tiert wird. Auf eine große Tolli-
tät müssen die Kaller in die-
sem Jahr allerdings verzichten.
Am Samstag, 28. Januar, fin-
det um 20 Uhr im Saal Gier die
Standquartiereröffnung der
Löstige Bröder statt. Einen Tag
später, am Sonntag, 29. Janu-
ar, um 11.11 Uhr, erfolgt im
Schevener Dorfsaal der Ge-
meinde-Empfang, zu dem Bür-
germeister Hermann-Josef Es-
ser die Karnevalsvereine und

deren Tollitäten eingeladen
hat.
Nach zweijähriger Pause fin-
det am Weiberdonnerstag, 16.
Februar, um 11.11 Uhr der tra-
ditionelle Rathaussturm statt,
der wegen der Sanierungsar-
beiten am Rathaus im Neben-
gebäude der alten Post erfolgt.
Die traditionelle Karnevals-
messe findet am Samstagab-
end, 18. Februar, in der Pfarr-
kirche statt.
Höhepunkt der Session ist der
große Karnevalszug, der sich
am Sonntag, 19. Februar, um
14 Uhr in Bewegung setzt. Die
Zugleitung haben in diesem
Jahr die Vereinsmitglieder Uwe
Schubinski und Daniela Goe-
bel in Personalunion. Der Zu-
gausklang findet auf dem offe-
nen Gelände der alten Post
statt. Löstige-Bröder-Vorsit-
zende Simone Saßmann hofft
deshalb auf ein Einsehen des
Wettergottes, damit nicht Re-
gen oder Schnee den Ausklang
stören.

Nachdem die Kaller Karneva-
listen am Montag in Keldenich
und am Dienstag in Scheven
an den Karnevalszügen teilge-
nommen haben, startet am
Dienstagabend, 21. Februar, ab
19 Uhr die große Bye-Bye-Par-
ty im Saal Gier in Kall.
Für die Mitfinanzierung des
Karnevalszuges startet der
Verein ab Montag, 16. Januar,
die traditionelle Haussamm-
lung, auf die die Löstige Brö-
der in den letzten zwei Jahren
nach Corona und Flut verzich-
tet hatten.
Wie Simone Saßmann mitteilt,
ist für die Teilnahme am Karne-
valszug eine Anmeldung erforder-
lich. Entsprechende Formulare
sowie eine Übersicht der erfor-
derlichen Dokumente sind auf der
Homepage www.loestige-
broeder.de zu finden. Anmeldun-
gen sind möglich unter der Ruf-
nummer 0177-5776750 und un-
ter zug@loestige-broeder.de. An-
meldeschluss ist am Freitag, 10.
Februar.
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Angebote
am Berufskolleg Eifel in Kall
Die Berufswahl fällt angesichts
von über 300 Ausbildungsberu-
fen und mehr als 20.000 Studien-
gängen nicht leicht. Hier bietet
das Berufskolleg Eifel allen Schü-
lerinnen und Schülern eine gute
Orientierung bei der Suche nach
dem richtigen Beruf.
Wie kann der Übergang von der
Sekundarstufe I in die zukunfts-
trächtigen Bereiche
• Wirtschaft, Verwaltung und

Tourismus
• Gesundheitsmanagement
• Ernährungs- und Versor-

gungs-management
gelingen?
Die individuelle Beratung und
passgenaue berufliche Orien-tie-
rung ist am Berufskolleg Eifel für
jede Schülerin und jeden Schüler
der rote Faden ihrer Schullauf-
bahn.
Digitale Tafeln und ein iPad-
Fremdsprachenzentrum ermög-
lichen neben zahlreichen Com-
pu-terräumen und dem Selbst-
lern-zentrum modernes Lernen
und Lehren. Dies bereitet auf die
aktuellen Herausforderungen in
Beruf und Studium optimal vor.
Vom Hauptschulabschluss über

den mittleren Schulabschluss
zum Fachabitur und dem allge-
mein-bildenden Abitur bietet die
Schule alle weiterführenden
Schulab-schlüsse an.
Und auch nach einer abge-schlos-
senen Berufsausbildung kann
man sich am Berufskolleg Eifel
weiterqualifizieren und den Ab-
schluss Bachelor Professional in
Wirtschaft erwerben. Das 2-jäh-
rige Studium vermittelt die not-
wendigen Kenntnisse, um an-
schließend Führungspositionen in
Wirtschaft und Verwaltung zu
übernehmen. Da der Unterricht
von Montag bis Mittwoch in Prä-
senz und donnerstags grundsätz-
lich als Selbstlernphase organi-
siert ist, können die Studieren-
den neben dem Unterricht noch
einer beruflichen Tätigkeit nach-
gehen. Zudem besteht die Mög-
lichkeit, „Meister-BAföG“ zu be-
ziehen.
Weitere Informationen zu allen
Bildungsgängen und Angeboten
des Berufskollegs Eifel gibt es
unter
www.bkeifel.de oder
info@bkeifel.de.
Text: Eva Samrotzki
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Wir bilden Pflegefachkräfte aus!
Arbeitsplatz garantiert - der
Pflegeberuf ist abwechslungs-
reich und zukunftssicher
Sie arbeiten gerne mit Men-
schen, suchen einen Beruf mit
vielfältigen Beschäftigungs-
und Aufstiegsmöglichkeiten
und wünschen sich für die eige-
ne Lebensplanung endlich ei-
nen sicheren Arbeitsplatz? Der
Pflegeberuf kann Ihnen all dies
bieten! Seit 2012 bilden wir
Nachwuchskräfte zur exami-
nierten Pflegefachfrau/zum ex-
aminierten Pflegefachmann aus.
In Zeiten demographischer Ver-
änderung bleibt der Pflegebe-
ruf nach wie vor und zuneh-
mend interessant!
Die dreijährige Ausbildung sieht
diverse Theorie- und Praxisan-
teile im Wechsel vor. Um die
praktischen Tätigkeiten für ih-
ren späteren Beruf zu erlernen,
werden die Schülerinnen und
Schüler von einer für sie jeweils
zuständigen Pflegefachkraft an-
geleitet und begleitet. Für die
schulische Ausbildung (Blockun-
terricht) kooperieren wir mit der
DRK-Schwesternschaft Bonn
e.V./Zweigstelle Euskirchen, der
Pflegefachschule des Kreiskran-
kenhaus Mechernich sowie dem
VDAB Zülpich. Darüber hinaus
werden die Azubis in unserem
innerbetrieblichen Ausbildungs-
zentrum von einer Praxisanlei-
tung intensiv in Kleingruppen
begleitet. Hier werden in der
Theorie erlernte Inhalte noch
einmal vertieft und am Modell
in die Praxis transferiert. Zu die-
sem Zweck wurde ein Wohn-
raum zu einem speziell ausge-
statteten Pflegezimmer umfunk-
tioniert, das über die am häu-
figsten eingesetzten Hilfsmittel
verfügt: Pflegebett, Rollstuhl,
Patientenlifter, Gleittuch und
mehr. Auf diese Weise können
wir die Qualität der Ausbildung
noch einmal deutlich steigern.
Bei unseren Kooperationspart-
nern kam die Maßnahme von
Anfang an sehr gut an.
„Als Ausbildungsbetrieb geben
wir jungen Menschen eine Chan-
ce zum Einstieg ins Berufsleben
und leisten einen Beitrag zur
Reduzierung des Fachkräfte-
mangels in der Eifel“, erläutert
Elisabeth Nosbers, Fachbe-

reichsleitung Gesundheit und
Pflege Unser Fachbereich be-
schäftigt derzeit insgesamt 330330330330330
zufriedene Mitarbeitende und 99999
Auszubildende. Derzeit sind Aus-
bildungsplätze in den Caritas-
pflegestationen Blankenheim,
Mechernich, Kall, Schleiden und
Simmerath zu haben. „Hier su-
chen wir zum nächstmöglichen
Termin Interessenten zur Ver-
stärkung unserer Teams“, so Eli-
sabeth Nosbers.

Die wichtigsten Informationen
haben wir für angehende Azubis
zusammengefasst:
Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:Zulassungsvoraussetzung:
Sekundarstufe I oder höher
Hauptschulabschluss mit
mindestens 2-jähriger abge-
schlossener Berufsausbildung
Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und Aufstiegs- und WWWWWeiterbildungs-eiterbildungs-eiterbildungs-eiterbildungs-eiterbildungs-
möglichkeiten:möglichkeiten:möglichkeiten:möglichkeiten:möglichkeiten:
Der Pflegeberuf bietet nach Ab-
schluss der Ausbildung zahlrei-
che weitere Chancen. Für viele
ist vor allem der mögliche Quer-
einstieg ins Medizin-Studium in-
teressant. Aber auch zusätzli-
che Qualifikationen wie Pflege-
management (Master-Studien-
gang, M.A.), Pflegedienstleitung
(PDL), Pflegewissenschaft (Ba-
chelor-Studiengang, B.Sc.), Pfle-
gepädagogik, Pflegetherapie,
Fachkraft für Gerontopsychia-
trie, Fachkraft für Palliativmedi-
zin, Wundexperte und vieles
mehr sind attraktiv.
Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):Vergütungen (brutto):
Nach den Arbeitsvertragsricht-
linien (AVR) der Caritas zahlen
wir die folgenden Vergütungen
(brutto):
1. Ausbildungsjahr: 1.190,69
2. Ausbildungsjahr: 1.252,07
3. Ausbildungsjahr: 1.353,38
Im Beruf werden aktuell Ver-
dienste zwischen 2.880,56 und
4.528,16 bezahlt, abhängig von
der Dauer der Betriebszugehö-
rigkeit bzw. einer zusätzlichen
Qualifikation.
WWWWWo finde ich o finde ich o finde ich o finde ich o finde ich Arbeit?Arbeit?Arbeit?Arbeit?Arbeit?
Generell können examinierte
Pflegekräfte in allen ambulan-
ten und stationären Einrichtun-
gen tätig werden. Bei uns wer-
den Azubis nach erfolgreichem
Abschluss in der Regel über-
nommen. So haben wir in der
Vergangenheit rund 25 jungen

Leuten einen unbefristeten Ar-
beitsvertrag anbieten können.
Wenn Sie Interesse an der Aus-
bildung bzw. am dualen Studi-
engang Pflege haben, rufen Sie
uns an! Wir beraten Sie gerne
und klären alle offenen Fragen!

Elisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und PflegeElisabeth Nosbers, Fachbereichsleitung Gesundheit und Pflege

Wenden Sie sich dazu gerne an
Elisabeth Nosbers, Fachbereichs-
leitung Gesundheit und Pflege,
per Telefon unter der Rufnummer
02445 8507-25302445 8507-25302445 8507-25302445 8507-25302445 8507-253 oder schrei-
ben ihr an e.nosbers@caritas-e.nosbers@caritas-e.nosbers@caritas-e.nosbers@caritas-e.nosbers@caritas-
eifel.deeifel.deeifel.deeifel.deeifel.de eine E-Mail.

 
 
 

Fragen?
Elisabeth Nosbers

 02445 8507-253

Wir bilden aus!

 1.190,69 € schon im ersten Lehrjahr!

 Vielfältige Weiterbildungs- und Aufstiegsmöglichkeiten!

 Unbefristeter Vertrag nach erfolgreichem  

Abschluss möglich!

Jetzt 

bewerben 

für 2023
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!

Sicher mobil bei jedem Wetter
Darauf kommt es beim Radfahren im Herbst und Winter an
Das Zweirad stehenlassen, nur
weil das Wetter ungemütlich
wird? Das kommt für passionier-
te Radfahrer nicht infrage. Mit
der richtigen Vorbereitung, dem
passenden Equipment und wär-
mender Kleidung sind sie auch in
der nasskalten Jahreszeit mit ih-
rem E-Bike sicherer unterwegs.
Die Bewegung mit Muskelkraft
ist nicht nur umweltfreundlich,
die frische Luft hält gleichzeitig
fit und stärkt das Immunsystem.
So lässt sich der Erkältung davon-
radeln, statt in einer überfüllten
Bahn oder im Bus Viren und Bak-
terien ausgesetzt zu sein.

Sicherer bremsen auf nassenSicherer bremsen auf nassenSicherer bremsen auf nassenSicherer bremsen auf nassenSicherer bremsen auf nassen
StraßenStraßenStraßenStraßenStraßen
Die eigene Fahrweise mit dem E-
Bike sollte stets den aktuellen Wit-
terungsbedingungen angepasst
sein. Dazu empfiehlt es sich, bei
Nässe etwas mehr Fahrzeit einzu-
planen und vorausschauend zu fah-
ren. Ein wachsames Auge sollten
die Fahrradfans vor allem in der
kalten Jahreszeit haben. Hier kön-
nen unbeständiges Wetter und ent-
sprechende Umgebungsbedingun-
gen zur Herausforderung beim
Bremsen werden. Für mehr Sicher-
heit sorgt ein Antiblockiersystem
(ABS) speziell für das E-Bike: Das

System von Bosch etwa ermöglicht
auch auf nassen Oberflächen die
Kontrolle beim Bremsen, indem es
einem blockierenden oder wegrut-
schenden Vorderrad entgegenwirkt.
Dazu wird die Geschwindigkeit der
Räder permanent durch Sensoren
überwacht. Droht das Vorderrad bei
einer zu starken Bremsung zu blo-
ckieren, regelt das ABS den Brems-
druck und verbessert die Fahrstabi-
lität und Lenkbarkeit. Wichtig ist
außerdem, dass die Reifen stets
genug Profil aufweisen. Wenn der
Untergrund stark vereist oder ver-
schneit ist, können Spikes helfen.
Sie sind für Pedelecs bis 25 Stun-
denkilometer Höchstgeschwindig-
keit zugelassen.
Die passende Die passende Die passende Die passende Die passende Ausrüstung für wid-Ausrüstung für wid-Ausrüstung für wid-Ausrüstung für wid-Ausrüstung für wid-
riges riges riges riges riges WWWWWetteretteretteretteretter
Falsches Wetter gibt es nicht -
lediglich falsche Kleidung. Diese ge-

flügelten Worte haben beim Radfah-
ren in Herbst und Winter besondere
Bedeutung. Empfehlenswert ist stets
das bewährte Zwiebelprinzip: Meh-
rere Schichten übereinander tragen,
dabei möglichst zu atmungsaktiver
und wasserdichter Kleidung greifen.
Als unterste Lage ist schnell trock-
nende Funktionskleidung die pas-
sende Wahl, während die oberen
Schichten vor Wind und Nässe schüt-
zen sollen. Helle Farben und Reflek-
toren sorgen dafür, gut gesehen zu
werden. Bei frostiger Kälte schützen
zusätzlich eine Sturmhaube unter
dem Helm sowie Handschuhe. Noch
ein Tipp zur richtigen Pflege des E-
Bikes in der kalten Jahreszeit: Bei
frostigen Temperaturen kann der
Akku an Kapazität verlieren, des-
halb sollten ihn Radfahrer nach dem
Fahren stets entnehmen und bei
Raumtemperatur aufbewahren. (djd)
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Fahrradhelm: Das müssen Sie beim Kauf beachten
Fast jeder zweite Fahrradfahrer
in Deutschland achtet auf die per-
sönliche Sicherheit und trägt
immer (36 Prozent) oder meistens
(13 Prozent) einen Helm. Heißt
aber auch: Rund die Hälfte der
Radfahrer trägt nie (39 Prozent)
oder nur selten (zwölf Prozent)
einen Fahrradhelm. Dabei ist bei
einem Viertel aller Fahrradunfäl-
le der Kopf betroffen. Fachleute
empfehlen ausdrücklich das Tra-
gen eines Helms.
Die Helme werden auf verschie-
dene Qualitätsstandards ge-
prüft. Neben der sicheren Bau-
art werden auch Grenzwerte von
Weichmachern in den Kunststof-
fen getestet. Die Stabilität der
Helme wird durch das Durchhal-
tevermögen bei einem Aufprall
überprüft. Ein Kinderhelm muss
beispielsweise einen Sturz aus
1,50 Metern aushalten. Vielen
Verbrauchern ist nicht bewusst,
dass Helme ihre Schutzwirkung
nach einem Sturz oder längerer
Gebrauchszeit verlieren.
Hierauf kommt es beim Kauf an:
Da Helme in verschiedenen Grö-
ßen erworben werden können,
sollte vor dem Kauf der Kopfum-
fang gemessen werden. Um den
richtigen Umfang zu ermitteln,
sollten Sie 2,5 Zentimeter über

den Augenbrauen ansetzen und
ein Maßband möglichst gerade
um den Kopf ziehen. Neben der
richtigen Größe ist auch der pas-
sende Sitz entscheidend. Der Helm
sollte etwa 2,5 Zentimeter über
den Augenbrauen sitzen. Achten
Sie also darauf, dass der Helm
nicht zu weit im Nacken sitzt und
die Stirn ungeschützt bleibt.
Die meisten Helme können zu-
sätzlich an die Kopfgröße und -
form angepasst werden. Neben
der Größe bieten Helme weitere
Einstellungsmöglichkeiten wie
Kopf- oder Kinnriemen. Sie soll-
ten festsitzen, aber kein been-
gendes Gefühl geben. Vor allem
Stirn, Schläfen und Hinterkopf soll-
ten vom Helm gut geschützt sein.
Eine Mindestanforderung ist das
CE-Kennzeichen, das vom Her-
steller selbst vergeben wird und
angibt, dass der Helm den gelten-
den Anforderungen genügt. Wer
sich nicht allein auf die Selbster-
klärung des Herstellers verlassen
will, sollte beim Kauf auf das GS-
Zeichen und das TÜV-Prüfzeichen
achten. Sie zeigen, dass der Helm
von einer unabhängigen Prüfstel-
le geprüft wurde, die Europäische
Norm EN 1078 erfüllt und auch
die Herstellung überwacht wird.
(mid/ak-o)

Das Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichenDas Tragen eines Fahrradhelms bietet Radlern den bestmöglichen
Schutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-oSchutz. Foto: ProjektKaffeebart/pixabay.com/mid/ak-o
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Wer kümmert sich um mein digitales Erbe?
Eine Muster-Vollmacht der Verbraucherzentrale NRW hilft, die richtigen Weichen zu stellen
Unser Leben findet zunehmend im
digitalen Raum statt: Wir kom-
munizieren über Mails und Mes-
senger, laden wichtige Dokumen-
te in Cloud-Diensten hoch und
schließen Verträge im Internet ab.
Auch nach dem Tod existiert die
digitale Identität eines Menschen
weiter. „Die Erben übernehmen
grundsätzlich alle Rechte und

Pflichten, die sich aus dem digita-
len Nachlass ergeben“, erklärt Dr.
Konstantin von Normann, Leiter
der Troisdorfer Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW.
„Wurde der digitale Nachlass
nicht geregelt, beginnt für die An-
gehörigen oft eine komplizierte
Suche nach Zugangsdaten, um zum
Beispiel kostenpflichtige Dienste
zu kündigen.“ Die Tipps der Ver-
braucherzentrale NRW zeigen,
wie der digitale Nachlass gere-
gelt wird.
••••• Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-Überblick über Online-Akti-

vitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffenvitäten verschaffen
Bereits zu Lebzeiten sollte
eine Übersicht über alle be-
stehenden Online-Accounts
mit Benutzernamen und
Kennworten gepflegt wer-
den. Dazu gehören E-Mail-
Konten, Bezahldienste, Stre-
amingdienste, soziale Netz-
werke und vieles mehr. Die
Liste sollte auch eindeutige
Hinweise enthalten, was mit

Daten, Konten und Endgerä-
ten (PC, Smartphone) pas-
sieren soll, wenn diese
beispielsweise durch Krank-
heit oder Tod nicht mehr
selbst verwaltet werden
können. Eine Musterliste der
Verbraucherzentrale NRW
bietet hierfür eine erste Ori-
entierung. Die Liste kann
ausgedruckt oder auf einem
USB-Stick gespeichert wer-
den und sollte nur an einem
sicheren Ort, wie einem Tre-
sor oder Bankschließfach,
verwahrt werden. Als digita-
le Lösung für die Sicherung
von Zugangsdaten eignen
sich auch Passwort-Mana-
ger. Das Masterpasswort für
den Manager muss jedoch
ebenfalls für die Erben auf
einem sicheren Weg zugäng-
lich gemacht werden.

••••• Vollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellenVollmacht erstellen
Für die Verwaltung des digi-
talen Erbes sollte eine Ver-
trauensperson bestimmt
werden. Dies wird in einer
Vollmacht festgehalten, die
persönlich unterschrieben
und mit Datum versehen
sein muss. Unabdingbar ist
außerdem der Hinweis, dass
sie „über den Tod hinaus“
gilt. Damit alles Wesentli-
che bedacht wird, hat die
Verbraucherzentrale NRW
eine Muster-Vollmacht er-
stellt. Die Vollmacht muss an
die Vertrauensperson über-
geben werden. Auch Ange-
hörige sollten über die Re-
gelung des digitalen Nach-
lasses informiert werden.

••••• KKKKKommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassverommerzielle Nachlassver-----
walterwalterwalterwalterwalter
Es gibt auch Firmen, die eine
kommerzielle Verwaltung
des digitalen Nachlasses an-
bieten. Die Sicherheit und
Vertrauenswürdigkeit sol-
cher Anbieter lässt sich
allerdings nur schwer beur-
teilen. Auch der Leistungs-
umfang und die Kosten soll-
ten genau geprüft werden.
Ein Augenmerk sollte zudem
auf der Frage liegen, was mit

dem Nachlass geschieht,
wenn der Dienst vom Markt
verschwindet (beispielsweise
durch Insolvenz), bevor der
Erbfall eingetreten ist. Pass-
wörter sollten einem Unter-
nehmen in keinem Fall an-
vertraut werden. Auch Com-
puter, Smartphones oder Tab-
lets sollten nicht an kommer-
zielle Anbieter übergeben
werden, die die Geräte nach
dem digitalen Nachlass
durchsuchen könnten.
Hierbei gelangen womöglich
zu viele persönliche Daten an
Unbefugte.

••••• Anspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf ZugangAnspruch auf Zugang
Sollten den erbenden Ange-
hörigen die Zugangsinforma-
tionen für einen Online-Dienst
doch einmal fehlen, haben sie
prinzipiell einen Anspruch dar-
auf, vom Anbieter den Zugang
zum Konto der verstorbenen
Person zu erhalten. Das wur-
de durch den Bundesgerichts-
hof ausdrücklich für Facebook
entschieden. Der Zugang
setzt jedoch eine entsprechen-
de Identifikation als Erben ge-
genüber dem Anbieter voraus
und kann erheblichen Auf-
wand bedeuten. Besser ist es
daher vorzusorgen.

Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:Weiterführende Infos und Links:
MusterMusterMusterMusterMuster-V-V-V-V-Vollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitaleollmacht für digitale
Konten:Konten:Konten:Konten:Konten:
www.verbraucherzentrale.nrw/si-
t e s / d e f a u l t / f i l e s / 2 0 2 0 - 0 8 /
Muster_Vollmacht%
20digitale%20Konten_final.pdf

MusterMusterMusterMusterMuster-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale K-Liste über digitale Kon-on-on-on-on-
ten:ten:ten:ten:ten:
www.verbraucherzentrale.nrw/si-
t e s / d e f a u l t / f i l e s / 2 0 2 0 - 0 8 /
Muster_Liste%20digitaler%20
Nachlass_final.pdf

Checkliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-AnbieterCheckliste über Online-Anbieter
zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:zum digitalen Nachlass:
www.verbraucherzentrale.de/si-
t e s / d e f a u l t / f i l e s / 2 0 1 9 - 1 2 /
WVS%20-%202019_DSGVO_
Checkliste%20Digitaler%20Nachlass%
20191218.pdf
(Verbraucherzentrale NRW/Bera-
tungsstelle Troisdorf)
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Hier soll meine letzte Ruhe sein
Bei realen oder virtuellen Waldrundgängen den passenden Bestattungsbaum finden
Mit zunehmendem Alter machen
sich viele Menschen Gedanken um
eine würdevolle Bestattung. Bei
der Entscheidung zwischen klas-
sischem Sarg- und Urnenbegräb-
nis liegt die Urne mittlerweile
deutlich vorn: 2020 fanden laut
Statista 76 Prozent der Verstor-
benen in Deutschland so ihre letz-
te Ruhe und nur noch 24 Prozent
bei einem Sargbegräbnis.
Hierzulande sind Urnenbegräbnis-
se auch als Waldbestattungen er-
laubt. Sie können bereits zu Leb-
zeiten vorgeplant werden - sogar
online von zu Hause aus.
Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im Letzte Ruhestätte im WWWWWaldaldaldaldald
Bei einer Waldbestattung ver-
bleibt die Asche der verstorbe-
nen Person in einer biologisch
abbaubaren Urne, sodass sie ir-
gendwann automatisch wieder
in den Kreislauf der Natur über-
geht. Der Anbieter FriedWald
beispielsweise ermöglicht in
Kooperation mit Kirchen und
Forstverwaltungen Baumbestat-
tungen an rund 80 ausgewiese-
nen Standorten. Jeder ist ein
nach öffentlichem Recht geneh-
migter Friedhof im Wald. Auf der
Seite www.friedwald.de können
Interessierte einen virtuellen
Rundgang machen, sich online
die verfügbaren Bäume an-
schauen und einen Urnenplatz
darunter kaufen oder reservie-

ren. Das ist insbesondere inte-
ressant für Menschen, die nicht
mehr mobil sind, oder für sol-
che, die vom gewünschten Wald
zu weit entfernt wohnen. Auch
Bestattungsunternehmen kön-
nen sich online Bäume an-
schauen und das Waldbegräb-
nis in ihr Angebot aufnehmen.
So funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel leSo funktioniert der virtuel le
SpaziergangSpaziergangSpaziergangSpaziergangSpaziergang
Eine Online-Suche in einem Be-
stattungswald vermittelt durch
digitale Aufnahmen einen Ein-
druck des Baumes und zeigt ne-
ben Größe und Wuchsform auch
seine genaue Lage an. So erfährt
man beispielsweise, wie weit der
Grabplatz vom Parkplatz entfernt
ist. Hilfreich ist es auch, wenn vir-
tuelle Panoramatouren der nähe-
ren Umgebung angeschaut wer-
den können. Dadurch lernt man
deren Schönheiten und Besonder-
heiten als Ort der letzten Ruhe
kennen. Für eine Urnenbestattung
im Wald gibt es unterschiedliche
Gräber an verschiedenen Baum-
arten. Je nach Wunsch sucht man
einen oder mehrere Einzelplätze
an einem gemeinschaftlich ge-
nutzten Baum oder einen ganzen
Baum exklusiv für die Familie oder
den Freundeskreis aus. Die kon-
kreten Kosten können transpa-
rent online oder im Wald direkt
nachgelesen werden. (djd)

Einen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem WaldspaziergangEinen Bestattungsbaum kann man sich bei einem Waldspaziergang
selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.selbst aussuchen. Die Alternative ist ein virtueller Rundgang.
Foto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/FriedwaldFoto: djd/Friedwald

Bei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubareBei einer Waldbestattung kommen ausschließlich biologisch abbaubare
Urnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/FriedwaldUrnen in die Erde. Foto: djd/Friedwald
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Richtig Lüften auch im Winter

Fenster, die geschlossen und geöffnet Freude machen.Fenster, die geschlossen und geöffnet Freude machen.Fenster, die geschlossen und geöffnet Freude machen.Fenster, die geschlossen und geöffnet Freude machen.Fenster, die geschlossen und geöffnet Freude machen.
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Auch in Zeiten des notwendigen En-
ergiesparens gilt: Richtiges Lüften ist
für Haus und Wohnung und damit
auch für die eigene Gesundheit ele-
mentar. Denn richtiges Lüften fördert
die Sauerstoffzufuhr und verhindert
Schimmelbildung. Worauf es dabei
ankommt, weiß der Verband Fenster
und Fassade (VFF).
Wohlige Wärme und notwendiges
Energiesparen im Winter müssen kein
Widerspruch sein, im Gegenteil: Im
gut gedämmten Zuhause mit moder-
nen Fenstern und Türen hilft richtiges
Lüften, um hohen Energiepreisen auch
bei niedrigen Temperaturen ein
Schnippchen zu schlagen. Eine wich-
tige Grundregel dabei lautet: Keine
Dauerlüftung über gekippte Fenster.
Denn dann kühlen die Wände aus,
der Heizbedarf steigt unnötig. Außer-
dem kommt es bei solch Dauerlüf-
tung über gekippte Fenster häufig zu
Tauwasser, das den zu Recht gefürch-
teten Schimmelpilzen erst so richtig
auf die Sprünge hilft. „Viel besser ist
deshalb Stoßlüften für einige Minu-
ten. Bei diesem kurzen und intensi-
ven Lüften wird die Luft rasch und
gründlich ausgetauscht und die
Wände kühlen nicht aus“, erläutert
VFF-Geschäftsführer Frank Lange.
Ganz wichtig ist auch: Im Winter
beim Lüften nicht vergessen, zuvor
die Thermostate herunterzudrehen,
um Energieverschwendung zu ver-
meiden. Und wird nach dem Lüften

geheizt, so sollten keine Gardinen
oder Vorhänge vor den Heizkörpern
hängen, damit sich die Wärme
möglichst gut im Raum ausbreiten
kann. „Befolgt man diese drei ein-
fachen Regeln, so lässt sich im Sin-
ne eines guten Raumklimas schon
sehr viel bewirken“, betont Lange.
Feuchtigkeit per Messung im BlickFeuchtigkeit per Messung im BlickFeuchtigkeit per Messung im BlickFeuchtigkeit per Messung im BlickFeuchtigkeit per Messung im Blick
behaltenbehaltenbehaltenbehaltenbehalten
Richtschnur fürs gute Raumklima und
damit fürs richtige Lüften sollte stets
sein, die natürliche und durch Körper,
Kochen oder Duschen ins Haus ge-
langende Feuchtigkeit zu reduzieren.
Wenn man rein „nach Gefühl“ lüftet,
reicht das für ein Optimum an Wär-
meversorgung und Luftzufuhr aber
meist nicht aus. Deshalb empfiehlt
sich objektive Unterstützung. Diese
Hilfe leistet ein Hygrometer, das ist
ein Gerät zur Bestimmung der Luft-
feuchte. Solche Hygrometer sind kos-
tengünstig im Fachhandel oder auch
im Internet zu erwerben. Damit ist
richtiges Lüften ein Kinderspiel. An-
gebracht werden sollten die Hygro-
meter zumindest in potenziell eher
feuchten Räumen wie Küchen und
Bädern, im Schlafzimmer und dort,
wo Wäsche getrocknet wird. Gibt es
eine Möglichkeit die Wäsche außer-
halb der Wohnung zu trocknen, so
sollte sie unbedingt genutzt werden.
Unabhängig von der Räumlichkeit
gilt stets: „Zeigt der Hygrometer eine
relative Luftfeuchte von 70 Prozent

oder mehr an, sollte eine Stoßlüf-
tung erfolgen, bis ca. 40 Prozent Luft-
feuchte erreicht sind“, erläutert
Fensterexperte Lange.
Kleine nützliche Technik-Helfer bie-
ten sich auch an, um sogenannte
Wärmebrücken zu erkennen. Dort ist
es, anders als man vermuten mag,
nicht besonders warm, sondern küh-
ler, denn über Wärmebrücken wird
die Wärme leichter nach außen ge-
führt. Erkennen lassen sich diese für
wiederholten Schimmel anfälligen
Fassadenteile an einer niedrigen
Wandtemperatur von weniger als 15
Grad Celsius. Die Temperatur zeigt
ein Oberflächenthermometer verläss-
lich an. Die überschaubare Investiti-
on in Oberflächenthermometer lohnt
sich im Interesse der Wohngesund-
heit und um die eigenen vier Wände
zu schützen. Denn ist der Schimmel
einmal da, hält er sich oft hartnäckig.
Vorbeugen lässt sich den unerwünsch-
ten Wärmebrücken durch gutes Lüf-
ten und Heizen oder durch eine Däm-
mung von außen.
Vor zu hoher Luftfeuchtigkeit schüt-
zen auch Fensterfalzlüfter. Diese las-
sen sich nachträglich in den Fenster-
rahmen einbauen. Das geht bei vie-
len Fenstern sehr einfach, sollte je-
doch nicht ohne Absprache mit einem
Fachbetrieb erfolgen. „Fensterfalzlüf-
ter sorgen für eine kontinuierliche
Luftzufuhr, können die Stoßlüftung
aber keinesfalls ersetzen“, hebt Frank
Lange hervor. Beim Fenstertausch

sollten Fensterfalzlüfter eingebaut
werden, empfiehlt er.
Fenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägenFenstertausch erwägen
Für eine Optimierung von Raumkli-
ma und Energiebilanz ist ein Fens-
tertausch häufig das beste Mittel.
Zu bedenken ist aber auch: Beim
Fenstertausch ändert sich die Bau-
physik. Eine genaue Lüftungs- und
Einbauplanung mit neuen Fenstern
ist deshalb notwendig. Dazu gehört,
die gesamte Gebäudehülle mit in
die Erneuerung der Fenster einzube-
ziehen. Werden die Fenster in Alt-
bauten mit eher schwachem Wär-
meschutz erneuert, muss immer
auch an das umgebende Mauerwerk
gedacht werden. So muss bei einem
U-Wert der Wand oberhalb von 1,0
W/m²K beim Fenstertausch auf die
richtige Montageausbildung in der
Fensterleibung geachtet werden.
Das beugt Tauwasser und Schimmel-
bildung vor. Auch mit neuen Fens-
tern muss gut gelüftet werden. „Ganz
wichtig zu wissen: Die richtig be-
messene Luftmenge zur hygienischen
Wohnraumlüftung fällt viel geringer
aus als diejenige, die über zugige
alte Fenster undefiniert ins Haus ge-
langt. Frischluft und Energiesparen
sind also zwei Seiten derselben Me-
daille“, betont VFF-Geschäftsführer
Lange abschließend.
Weitere Informationen auch zu den
vielfältigen Fördermöglichkeiten ei-
ner Fenstersanierung finden Sie un-
ter fenster-können-mehr.de (VFF)
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Gemütlichkeit trotz Sparsamkeit
Mit einer Wärmedämmung effektiv den Energieverbrauch senken

Wenn es draußen nasskalt und
ungemütlich wird, verbringen wir
wieder mehr Zeit in den eigenen
vier Wänden. Ein behagliches
Raumklima trägt dabei erheblich
zum individuellen Wohlbefinden
bei. Nur wie viel Wärme kann und
will man sich in Zukunft überhaupt
noch leisten? Die stark gestiege-
nen Energiepreise, vor allem für
Gas, schüren die Sorgen vor
immer höheren Heizkosten. Umso
wichtiger wird somit auch im Alt-
bau eine energieeffiziente Aus-
stattung des Gebäudes. Große
Bedeutung kommen dabei
insbesondere den Außenwänden,

den Fenstern und dem Dach zu,
denn hier kann erfahrungsgemäß
besonders viel Wärme ungenutzt
nach außen entweichen.
Wärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die FassadeWärmeverluste über die Fassade
vermeidenvermeidenvermeidenvermeidenvermeiden
Ein klammes Raumklima trotz
aufgedrehter Heizungsthermosta-
te ist ein deutliches Zeichen dafür,
dass das Zuhause dringend mo-
dernisiert werden sollte. Bei
schlecht oder gar nicht gedämm-
ten Außenwänden geht perma-
nent Wärme verloren, es muss
entsprechend nachgeheizt werden
- das wiederum erhöht unnötig
den Energieverbrauch. Eine pro-

fessionell geplante und ausgeführ-
te Wärmedämmung hingegen hält
die Heizenergie besser im Raum.
Sie sorgt für wärmere Oberflä-
chen und verbessert so spürbar
das Raumgefühl - Gemütlichkeit
und Sparsamkeit lassen sich ver-
einen. Der erste Schritt zu mehr
Energieeffizienz ist eine Be-
standsaufnahme durch einen er-
fahrenen Energieberater. Der Profi
kann einen individuell angepass-
ten Sanierungsfahrplan erstellen,
an dem sich Fachbetriebe aus dem
Handwerk orientieren können. An-
sprechpartner aus der eigenen
Region finden sich etwa unter
www.dämmen-lohnt-sich.de, hier
gibt es zudem viele nützliche Tipps
für Sanierer und einen Überblick
zu aktuell verfügbaren Förder-
möglichkeiten.
Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-Bausubstanz schützen und Heiz-
kosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparenkosten sparen
Die Modernisierung hilft nicht nur

beim Energiesparen, gleichzeitig
schützt eine Wärmedämmung die
Bausubstanz und erhält den Wert
der Immobilie. Der positive Effekt
auf das Raumklima wiederum ist
ganzjährig spürbar - so wie im
Winter die Wärme besser im Raum
bleibt, wird an heißen Sommerta-
gen ein Hitzestau verhindert.
Schließlich verbessert sich auch
der Schallschutz. Darüber hinaus
sinkt das Schimmelrisiko. Die ge-
stiegenen Energiepreise geben
somit für viele Altbaubesitzer den
letzten Anstoß für eine vielleicht
schon länger geplante Dämmung.
Denn neben der eingesparten En-
ergie und den reduzierten Heiz-
kosten bringt das energetische
Sanieren auch nachhaltige Vortei-
le für die Umwelt mit sich: Zum
Heizen werden weniger Ressour-
cen verbraucht, gleichzeitig ver-
bessern die Bewohner ihren per-
sönlichen CO2-Fußabdruck. (djd)
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Massivholzmöbel erkennt man stirnseitig
„Das ist ihm auf die Stirn geschrie-
ben“ - Dieses Sprichwort hört man
immer mal wieder im Alltag, wenn
etwas offensichtlich oder gut er-
kennbar ist. „Genauso wie beim
Sprichwort verhält es sich auch
bei Massivholzmöbeln“, sagt An-
dreas Ruf, Geschäftsführer der In-
itiative Pro Massivholz (IPM) und
erklärt: „Heutzutage finden sich
immer häufiger kunststoffbe-
schichtete Möbel am Markt, die
das Aussehen sowie die Vorzüge
von echtem Holz imitieren. Auf der
sogenannten Stirn- oder Hirnholz-
seite eines Massivholzteils lässt
sich dessen natürliche Echtheit
allerdings zweifelsfrei belegen.“
Als Stirnholz bzw. Hirnholz be-
zeichnet man jene Seiten eines
Holzstückes, welche die natürli-
chen Wachstumsringe eines Bau-
mes als kreisförmige Jahresringe
zeigen. Um diese Seite zum Vor-
schein zu bringen, muss ein Baum-
stamm im Winkel von 90 Grad zu
seiner Wuchsrichtung gesägt wer-
den. Diese Art des Sägeschnitts,

der einzelne Holzfasern quer
durchtrennt, nennt sich daher
auch Hirn- oder Querschnitt. Bei
Massivholzmöbeln wie Esstischen
findet sich die Stirnholzseite
oftmals an der Stirnseite des Ti-
sches wieder - also dort, wo je-
mand „vor Kopf sitzt“. Somit ver-
laufen die Fasern des Holzes durch-
gehend über die gesamte Ober-
fläche des Tischs, was diesen
besonders robust und stabil
macht. Selbigen Faserverlauf er-
kennt man beispielsweise auch
an Schrankseiten oder Regalbö-
den. Das Gegenteil von Stirnholz
ist Längsholz. Es bezeichnet die
Seiten eines Holzstückes, welche
die Wachstumsringe als Streifen
zeigen. Um diese Seite zum Vor-
schein zu bringen, muss ein Baum-
stamm entlang seiner Wuchs- bzw.
Faserrichtung gesägt werden.
„Übrigens, bei Nicht-Massivholzt-
ischen weisen die Stirnseiten
oftmals auch einen Faserverlauf
in Längsrichtung auf. Möglich
macht dies ein aufgeleimtes Kant-

holz an den Stirnseiten - ein so-
genannter ‚Umleimer‘ - welcher
rings um die Holzwerkstoffplatte
an den Kanten schützt. Für den
Laien ist dies auf den ersten Blick
kaum auffällig, doch das geschul-
te Auge erkennt das Imitat
sofort“, so Ruf.
Manche Holzarten haben
besonders auffällige Stirnholzsei-
ten, wie beispielsweise die Ei-
che. Hier zeichnen sich stirnsei-
tig auch kleine Poren ab, welche
mit dem bloßen Auge gut erkenn-
bar sind. Den Laien erinnern die-
se Poren an kleine Nadelstiche.
Sie werden im Frühjahr und Som-
mer innerhalb einer Wachstums-
schicht gebildet. Dort verläuft
dann die Wasserversorgung von
der Wurzel bis in die Krone eines
Baumes. Im Herbst werden die
Poren wesentlich kleiner, da der
Wasserbedarf zurückgeht und
durch die welken Blätter auch
weniger Photosynthese betrie-
ben wird. „Bei anderen Holzar-
ten sind die Poren weniger zu
sehen als bei der Eiche, doch die
Jahresringe finden sich bei allen
Arten und zeichnen Möbelstücke

stirnseitig als echtes Massivholz
aus“, sagt Ruf.
Eine weitere Besonderheit für ein
echtes Massivholzmöbel ist die ein-
zigartige Maserung jedes Massiv-
holzteils. Da Holz ein Naturpro-
dukt ist, werden sich die Struktur
und Farbgebung der Maserung so
kein zweites Mal in der Natur fin-
den lassen. Schließlich sind die
Standortortbedingungen wie Nie-
derschlag, Bodenzusammenset-
zung und Klima überall unter-
schiedlich, sodass Bäume während
ihres Wachstums ganz verschiede-
nen Einflüssen ausgesetzt sind.
Doch auch damit noch nicht genug
der positiven Merkmale, die echte
Massivholzmöbel auszeichnen:
„Zwar steht es den Möbeln nicht
gerade auf die Stirn geschrieben,
aber wer sich einmal länger mit
ihnen umgibt und beschäftigt, lernt
auch ihre Langlebigkeit und den
hohen Pflegekomfort zu schätzen.
Sie besitzen eine antistatische Wir-
kung, ziehen also keinen Staub an.
Außerdem sind sie wahre Umwelt-
schützer, die der Atmosphäre lang-
fristig klimaschädliches CO2 ent-
ziehen“, schließt Ruf. IPM/RS
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Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witte-
rungsbedingungen standhalten
und die darunter liegende Bau-
substanz vor intensiver Sonnen-
einstrahlung, Feuchtigkeit, Frost
oder Hagel schützen. Doch Dach-
flächen können noch mehr. Als
begrünte Flächen wirken sie der
Versiegelung entgegen und ver-
bessern das lokale Mikroklima
in den Städten. Mit Solartech-
nik lässt sich auf dem Nutzdach
zudem umweltfreundliche Ener-
gie gewinnen. Was für große Ge-
bäude wie Schulen, Lagerhallen
oder Fabrikanlagen gilt, trifft im
verkleinerten Maßstab ebenso
auf das Eigenheim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die

Möglichkeiten naturgemäß auf
flachen Dächern, sie reichen von
der Wildblumenwiese über den
Dachgarten und das hauseigene
Biotop bis hin zum solaren Klein-
kraftwerk. Wer begrünt, schafft
nicht nur eine optische Verschö-
nerung, sondern trägt aktiv zum
Klimaschutz bei. Vor allem in
Ballungsräumen sind die Flä-
chen in hohem Maße versiegelt,
für Siedlungs- und Verkehrsflä-
chen liegt die Quote aktuell bei
45 Prozent. Im Vergleich zum an-
genehmen Klima in Wäldern und
naturbelassenen Räumen ent-
steht so ein aufgeheiztes Stadt-
klima, dem sich mit einer Be-
grünung entgegenwirken lässt.
Für ein Stück Natur auf dem
Dach bieten Hersteller wie Baud-
er komplette Systemaufbauten

von der Abdichtung bis hin zur
Energiegewinnung und Absturz-
sicherung. Fachleute aus dem
regionalen Handwerk können zu
den verschiedenen Optionen
beraten.
Intensiv oder extensiv begrü-Intensiv oder extensiv begrü-Intensiv oder extensiv begrü-Intensiv oder extensiv begrü-Intensiv oder extensiv begrü-
nennennennennen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzep-
te unterscheiden. Während die
naturnahe extensive Nutzung
auf pflegeleichte und trocken-
heitsangepasste Pflanzen setzt,
die sich weitestgehend selbst
erhalten, ähnelt die intensive
Gestaltung einer Gartenanla-
ge. Dabei werden gezielt Ra-
senflächen, Stauden, Gehölze
und Bäume gepflanzt, außer-
dem können Wege, Sitzgele-

genheiten oder Freiflächen in-
tegriert werden. Die intensive
Dachbegrünung bietet also
mehr gestalterische Freiheit,
erfordert aber auch mehr Pfle-
ge, hat mehr Gewicht, stellt
höhere Ansprüche an den Auf-
bau und benötigt eine regel-
mäßige Versorgung mit Wasser
und Nährstoffen. Unter
www.nutzedeindach.de gibt es
viele weitere Informationen dazu.
Klimaschutz auf dem Dach lässt
sich ebenfalls verwirklichen, in-
dem man auf erneuerbare Ener-
gie setzt. Solaranlagen sind nicht
nur auf Flach-, sondern auch auf
Steildächern eine gute Idee, um
zur Energiewende beizutragen
und gleichzeitig das Klima zu
schützen. (djd)
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Holz, Alu, Kunststoff oder Kombi
Das bieten moderne Fensterrahmen
Den Charakter der eigenen vier Wän-
de prägen viele Faktoren. Ein ent-
scheidender: Die richtige Wahl der
Fenster. Mit Holz, Kunststoff und Alu-
minium stehen bewährte Materia-
lien zur Verfügung. Doch auch Kom-
bi-Lösungen sind für den Rahmen
möglich. Der Verband Fenster + Fas-
sade (VFF) erklärt die wichtigsten
Unterschiede.
Fenster und Türen sind für das Aus-
sehen eines Hauses ein echter Hin-
gucker, von innen wie von außen, im
Guten wie im Schlechten. „Daher
lohnt sich die Investition in gute Fens-
ter häufig schon aus optischer Sicht,
in der Regel aber auch aus weiteren
Gründen, so für eine energetische
Sanierung“, erklärt VFF-Geschäfts-

führer Frank Lange. Folgende Mög-
lichkeiten kommen infrage:
Der Der Der Der Der Alleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner HolzAlleskönner Holz
Mit Holz als traditionellem und
zugleich modernem, natürlichem
Rahmenmaterial bietet sich ein nach-
wachsender Rohstoff an, dessen Ver-
arbeitung mit sparsamem Energie-
einsatz einhergeht. Zudem kann Holz
als Material für Fensterrahmen her-
vorragende Produkt- mit ausgezeich-
neten Umwelteigenschaften verbin-
den. Fensterrahmen aus Holz sind
sehr formstabil und widerstehen da-
mit thermischen Belastungen zuneh-
mend heißer Tage, wie sie der Kli-
mawandel in den kommenden Jahr-
zehnten auch in unseren Breiten mit
sich bringen dürfte. Zugleich verfügt

Holz über sehr gute Eigenschaften in
der Wärmedämmung. Das mindert
die Heizkosten. Im Innern halten
Fensterrahmen aus Holz nicht nur
die Wärme, sondern verbreiten für
viele Menschen auch ein Gefühl von
Behaglichkeit und natürlichem Kom-
fort. Für den Rahmen eignen sich
heimische Hölzer wie Fichte, Kiefer
oder Eiche ebenso wie Lärche oder
Exoten wie Meranti aus verlässlich
zertifizierten Beständen.
Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Langlebiger Allrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder KAllrounder Kunststoffunststoffunststoffunststoffunststoff
Kunststofffenster, bevorzugt im Woh-
nungsbau verwendet, sind wahre All-
rounder. Wie auch bei Holzfenstern
ist ein hoher technischer und gestal-
terischer Anspruch bei diesen Fens-
tern heute Standard. Kunststofffens-
ter sind besonders leicht zu pflegen
und zeichnen sich durch ihre hohe
Witterungsbeständigkeit, ihre

Schlagfestigkeit und besonders glat-
te Oberflächen aus. Ein Nachstrei-
chen ist nicht erforderlich, was Fol-
geaufwand deutlich reduziert. Die
Pflege und Wartung beschränken sich
überwiegend auf das Ölen und Ein-
stellen der Beschläge, Fetten der
Dichtungen und Reinigen der Rah-
menprofile. Kunststofffenster werden
in einer großen Farbpalette angebo-
ten. Zudem bieten sie gute Wärme-
dämmwerte. In der Anschaffung sind
sie in der Regel preisgünstiger als
Holz- oder Aluminiumfenster. Wer-
den Kunststofffenster ausgetauscht,
können sie nach jahrzehntelanger
Nutzung übrigens nahezu vollstän-
dig recycelt werden.
Der schlankDer schlankDer schlankDer schlankDer schlanke Riese e Riese e Riese e Riese e Riese AluminiumAluminiumAluminiumAluminiumAluminium
Auch Aluminium-Fenster zeichnen
sich durch hervorragende Recycling-
fähigkeit aus. Der Werkstoff Alumi-
nium kommt nahezu vollständig
ohne Qualitätsverlust zurück in den
Wertstoffkreislauf. Doch angesichts
einer möglichen Lebensdauer von

Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-Lichtdurchflutete Räume, eingerahmt von eleganter Metall-Optik: Fens-
terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-terrahmen aus einem Aluminium-Holz-Verbund bieten viele Gestal-
tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.tungsmöglichkeiten gerade für großformatige Fenster.
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Einladung
Besuchen Sie unsere Ausstellung

Januar 2023 
Sonntag 15.01 
11.00 - 17.00 Uhr

Bahnhofstrasse 92 • 56745 Weibern (200m neben Lidl)        02655/6409611
Decken • Böden… uvm weitere Infos unter www.spanndecken-stroebel.de 

Leichterrenovieren geht nicht

•Bodenbeläge
•Spanndecken 
•Wandbespannungen
•Beleuchtung
•Infrarot-Heizungen
•Akustik

oder kostenfreien Termin
 vor Ort vereinbaren

bis zu 50 Jahren denkt der Bauherr
zunächst an die strukturellen und
optischen Vorzüge der Metallrah-
men. Aluminium bietet als Material
für Fensterrahmen besonders viel
Gestaltungsspielraum für Architek-
ten. Mit Aluminium können Kon-
struktionen besonders schlank und
dennoch hoch gestaltet werden.
Selbst bei bodentiefen Fenstern und
Türen erlaubt das meist schlanke
Rahmenquerschnitte. Dank der ho-
hen Eigenfestigkeit können mit Alu-
minium sehr große Rahmen entste-
hen, wie sie in der Architektur heu-
te vielerorts im Trend liegen: Freie
Blickfelder, viel Glas, möglichst
großzügige Gestaltungen, das sind
Ansprüche an zahlreiche Objekte,
die sich mit Aluminium-Rahmen
besonders gut realisieren lassen.
Aluminium bietet auch eine große
Oberflächenvielfalt, die sich mit ver-
schiedenen Pulver- oder Nasslack-
beschichtungen sowie in Eloxalober-
flächen erreichen lässt.
KKKKKombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen ombi-Lösungen vereinen VVVVVorzügeorzügeorzügeorzügeorzüge
Je nach Ansprüchen an die Immobi-
lie und Wünschen der Nutzer und
Eigentümer kann es sich auch an-
bieten, das Beste aus zwei Welten
zu verbinden. Ein Kunststofffenster
mit einer äußeren Aluminiumdeck-
schale schafft noch mehr Raum für
individuelle Gestaltung als die pure
Kunststoff-Alternative. Denn an-
grenzende Materialien wie Fens-
terbänke oder Sonnenschutzanla-
gen sind meist aus Aluminium und
lassen sich dann sehr gut in Mate-
rial und Farbe an das Fenster an-
passen. Beliebt sind solche Kombi-
Lösungen auch im Sinne optischer
Einheitlichkeit von Objekten. Ver-
fügt beispielsweise das Parterre
über Aluminium-Fenster, kann sich
für die darüber liegenden Geschos-
se eine Alu-Kunststoff-Kombi an-
bieten. Bei extremen Außentempe-
raturen schützt eine Aluminium-
Verschalung zudem vor großer Er-
hitzung des Kunststoffs. Die Witte-
rungsbeständigkeit von Aluminium
ist auch bei Holz-Aluminium-Kom-

binationen ein Pluspunkt. Sie gel-
ten als sehr wartungsarm da eine
mögliche Nachbehandlung des Hol-
zes durch Streichen entfällt. Wer
auf Holz-Behaglichkeit im Innern
und architektonische Moderne nach
außen setzt, für den mögen Holz-
Aluminium-Kombinationen genau
das Richtige sein - mit der ästheti-
schen Haptik des Naturprodukts auf
der Innenseite und dem Metall-
Look nach außen.
„Sei es die Investition in Holz-, Alu-
minium- oder Kunststoff-Rahmen:
Wer modernisiert oder baut, dem
stehen hochwertige Produkte aus
diesen Materialien zur Verfügung.
Gezielter Fenstertausch ist ein zen-
trales Element, damit Deutschland
seine Klimaziele im Gebäudebe-
reich erreicht. Daher sind auch, trotz
jüngster Anpassungen in der Bun-
desförderung für effiziente Gebäu-
de (BEG), nach wie vor staatliche
Förderungen aber auch steuerliche
Abschreibungen für die energeti-
sche Sanierung mit Fenstern ver-
fügbar, welche die Investition noch
interessanter und lohnender ma-
chen“, betont VFF-Geschäftsführer
Lange. (VFF)

Das Beste zweier Welten miteinander verbinden: Querschnitt durchDas Beste zweier Welten miteinander verbinden: Querschnitt durchDas Beste zweier Welten miteinander verbinden: Querschnitt durchDas Beste zweier Welten miteinander verbinden: Querschnitt durchDas Beste zweier Welten miteinander verbinden: Querschnitt durch
einen Holz-Aluminium-Fensterrahmen. Copyright Terhalleeinen Holz-Aluminium-Fensterrahmen. Copyright Terhalleeinen Holz-Aluminium-Fensterrahmen. Copyright Terhalleeinen Holz-Aluminium-Fensterrahmen. Copyright Terhalleeinen Holz-Aluminium-Fensterrahmen. Copyright Terhalle
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Sicher bremsen bei jedem Wetter
Darauf sollten sich Autofahrer in der kalten Jahreszeit einstellen
Nebel und Nässe, Schnee und
Glatteis: In der kalten Jahres-
zeit sollten Autofahrer auf al-
les vorbereitet sein. Besonders
tückisch sind Temperaturen,
die um den Gefrierpunkt pen-
deln und somit von einer Se-
kunde auf die andere für ver-
eiste Oberflächen sorgen kön-
nen. Da hilft nur eines: Fuß vom
Gas nehmen. Gefragt ist eine
vorausschauende, umsichtige
Fahrweise, schließlich können
sich die Beschaffenheit der
Fahrbahn und somit die Haf-
tung zwischen Reifen und Stra-
ße jederzeit verändern. Um si-
cher ans Ziel zu kommen, soll-
te man nur behutsam Gas ge-
ben und ruckartige, hektische
Lenkbewegungen vermeiden.
Eine Selbstverständlichkeit
sind zudem Räder, die der Wit-
terung angepasst sind, also
Winterreifen oder Ganzjahres-
reifen.

Immer in der richtigen Spur bleibenImmer in der richtigen Spur bleibenImmer in der richtigen Spur bleibenImmer in der richtigen Spur bleibenImmer in der richtigen Spur bleiben
Zusätzlich haben die meisten
Autos heute elektronische
Schutzengel an Bord. Sie hel-
fen dabei, das Fahrzeug in der
Spur zu halten und bei Bedarf
sicher abzubremsen. Das von
Bosch entwickelte elektroni-
sche Stabilitätsprogramm ESP
etwa unterstützt den Fahrer in
nahezu allen kritischen Fahrsi-
tuationen. Es umfasst die Funk-
tionen des Antiblockiersystems
(ABS) und der Antriebsschlupf-
regelung (ASR), erkennt aber
auch Schleuderbewegungen und
wirkt diesen aktiv entgegen.
Dazu vergleicht das Steuerge-
rät 25 Mal pro Sekunde die tat-
sächliche Bewegung des Fahr-
zeugs mit der gewünschten
Fahrtrichtung und hilft, es selbst
bei kritischen Fahrmanövern in
der Spur zu halten. Der Schleu-
derschutz hat nach Berechnun-
gen der Bosch-Unfallforschung

seit seiner Einführung in der EU
rund 15.000 Menschen das Le-
ben gerettet und knapp eine
halbe Million Unfälle mit Per-
sonenschaden verhindert. Bis zu
80 Prozent aller Schleuderun-
fälle lassen sich so vermeiden.
Auf längere Bremswege ein-Auf längere Bremswege ein-Auf längere Bremswege ein-Auf längere Bremswege ein-Auf längere Bremswege ein-
s te l lenste l lenste l lenste l lenste l len
Bremssysteme müssen zuver-
lässig funktionieren. Vor der
Serienproduktion werden sie
deshalb umfassend getestet,
bei Bosch etwa seit mehr als
45 Jahren auch unter Extrem-
bedingungen in Nordschwe-
den. Auf die Helfer ist somit
auch im Winter Verlass -
allerdings innerhalb der phy-

sikalischen Grenzen. Eine Ver-
längerung des Bremsweges bei
Eis und Schnee zum Beispiel ist
nicht zu vermeiden. Je nach-
dem, ob der Schnee festgefah-
ren, griffig oder matschig ist,
kann sich der Bremsweg um das
bis zu Vierfache erhöhen. Noch
spürbarer sind die Auswirkun-
gen von Glatteis: Laut ADAC
kann der Bremsweg dann fünf-
mal so lang sein wie auf tro-
ckenen Straßen. Deshalb ist ne-
ben den elektronischen Fahrsi-
cherheitssystemen immer noch
der Mensch am Steuer gefragt,
der kühlen Kopf bewahren und
das Fahrverhalten anpassen
sollte. (djd)

Die Sicherheit und Alltagstauglichkeit der Sicherheitssysteme werdenDie Sicherheit und Alltagstauglichkeit der Sicherheitssysteme werdenDie Sicherheit und Alltagstauglichkeit der Sicherheitssysteme werdenDie Sicherheit und Alltagstauglichkeit der Sicherheitssysteme werdenDie Sicherheit und Alltagstauglichkeit der Sicherheitssysteme werden
unter Extrembedingungen etwa in Nordschweden getestet. Foto: djd/unter Extrembedingungen etwa in Nordschweden getestet. Foto: djd/unter Extrembedingungen etwa in Nordschweden getestet. Foto: djd/unter Extrembedingungen etwa in Nordschweden getestet. Foto: djd/unter Extrembedingungen etwa in Nordschweden getestet. Foto: djd/
BoschBoschBoschBoschBosch

Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:Sicher ans Ziel kommen, auch bei kritischen Witterungsbedingungen:
Das eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedeneDas eigene Fahrverhalten trägt ebenso dazu bei wie verschiedene
Sicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/BoschSicherheitssysteme im Fahrzeug. Foto: djd/Bosch
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Mietwagen ohne Mief
So sorgen intelligente Systeme für ein komfortables Fahrerlebnis

Wer nur gelegentlich ein Auto benö-
tigt und zum Beispiel mitten in der
Stadt lebt, fährt mit Mietwagen un-
term Strich oft günstiger. Schließlich
verursacht ein eigenes Fahrzeug auch
dann laufende Kosten für Versiche-
rung, Steuern und Wartung, wenn es
nicht bewegt wird. Carsharingdiens-
te beispielsweise gewinnen stark an
Popularität: Bundesweit 2,8 Millio-
nen Nutzer im Januar 2021 entspre-
chen einer Zunahme um satte 25,5
Prozent gegenüber dem Vorjahr, zi-
tiert Statista aus Zahlen des Bun-
desverbandes Carsharing. Allerdings
ist die Mobilität auf Zeit nicht immer
so komfortabel, wie erhofft. Wenn
der Vormieter starker Kettenraucher
war, halten sich unangenehme Ge-
rüche hartnäckig im Innenraum.

Ebenso sorgen bei Fahrzeugrück-
gaben immer wieder Schäden an
der Karosserie für Diskussions-
stoff: Wer hat den Vorfall verur-
sacht - und wie kann man bele-
gen, dass die Beule schon vor der
Anmietung vorhanden war?
Sensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und FSensoren messen Rauch und Fahrahrahrahrahr-----
zeugschädenzeugschädenzeugschädenzeugschädenzeugschäden
Für mehr Transparenz sowohl für Ver-
mieter als auch für deren Kunden
können in Zukunft smarte, vernetzte
Lösungen in Carsharing- und Miet-
fahrzeugen sorgen. Aus einer Kom-
bination von Hardware, Software und
sicheren, cloudbasierten Datendiens-
ten besteht etwa die RideCare-Lö-
sung von Bosch. Jedes Fahrzeug er-
hält dabei ein kompaktes Gerät, das
an der Windschutzscheibe befestigt

und zur Datenverarbeitung mit der
Cloud verbunden wird. „Die inte-
grierten Sensoren sind in der
Lage, Schäden oder Rauch im Fahr-
zeug selbsttätig zu erkennen und
in Echtzeit an den Flottenbetrei-
ber zu melden“, erläutert Andrea
Grewe von Bosch. Dabei sind die
Messungen der Fahrzeugdynamik
exakt genug, um zwischen schwe-
ren, signifikanten oder kosmeti-
schen Schäden zu unterscheiden.
Auch der Ort und der Zeitpunkt
werden erfasst und weitergege-
ben. Somit kann der Vermieter
genau ermitteln, wer das Fahr-
zeug in diesem Moment steuerte,
ohne dass Kundendaten an Dritte
gehen. Bei der Verarbeitung und
Speicherung setzt der Anbieter auf
höchste Standards der Datensi-
cherheit.

Jederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes MietautoJederzeit ein sauberes Mietauto
ohne Beulenohne Beulenohne Beulenohne Beulenohne Beulen
Erste Projekte im gesamten Bun-
desgebiet bestätigen bereits die
Funktionalität und den hohen Nut-
zen der Lösung: Carsharing-Kunden
freuen sich jederzeit über ein saube-
res, schadensfreies Auto mit einem
einladenden Innenraum. Vermieter
wiederum können die Verursacher
möglicher Beulen leichter erkennen
und somit ihren Service verbessern.
Das Beseitigen von Schäden kann
zeitnah erfolgen, ohne nachfolgen-
de Nutzer eines verqualmten oder
beschädigten Mietfahrzeugs zu ver-
ärgern. Angenehmer Zusatzeffekt:
Auf viele Raucher dürfte bereits das
Sensorgerät im Fahrzeug eine ab-
schreckende Wirkung haben, sodass
der Glimmstängel in Zukunft öfter
aus bleibt. (djd)

Wird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckigWird im Auto geraucht, halten sich unangenehme Gerüche hartnäckig
im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-im Innenraum. Flottenbetreiber können mit einem Sensor dementspre-
chende Verstöße erkennen und ahnden. Foto: djd/Robert Bosch Carchende Verstöße erkennen und ahnden. Foto: djd/Robert Bosch Carchende Verstöße erkennen und ahnden. Foto: djd/Robert Bosch Carchende Verstöße erkennen und ahnden. Foto: djd/Robert Bosch Carchende Verstöße erkennen und ahnden. Foto: djd/Robert Bosch Car
Multimedia/Depositphotos/DeklofenakMultimedia/Depositphotos/DeklofenakMultimedia/Depositphotos/DeklofenakMultimedia/Depositphotos/DeklofenakMultimedia/Depositphotos/Deklofenak

Raucher am Steuer? Intelligente Systeme erkennen automatisch Beläs-Raucher am Steuer? Intelligente Systeme erkennen automatisch Beläs-Raucher am Steuer? Intelligente Systeme erkennen automatisch Beläs-Raucher am Steuer? Intelligente Systeme erkennen automatisch Beläs-Raucher am Steuer? Intelligente Systeme erkennen automatisch Beläs-
tigungen oder gar Beschädigungen an Mietfahrzeugen. Foto: djd/Roberttigungen oder gar Beschädigungen an Mietfahrzeugen. Foto: djd/Roberttigungen oder gar Beschädigungen an Mietfahrzeugen. Foto: djd/Roberttigungen oder gar Beschädigungen an Mietfahrzeugen. Foto: djd/Roberttigungen oder gar Beschädigungen an Mietfahrzeugen. Foto: djd/Robert
Bosch Car MultimediaBosch Car MultimediaBosch Car MultimediaBosch Car MultimediaBosch Car Multimedia
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Dreikönigswanderung mit dem Eifelverein OG Zingsheim

Einladung zur aktuellen Ausstellung im Kuba
Nettersheim
100 für 100 - Bis zum 26. Februar

Wir starten in das neue Jahr mit
unserer traditionellen Dreikönigs-
wanderung im Wandergebiet von
Zingsheim/ Nettersheim.

Treffpunkt: Rathaus in Zingsheim
Sonntag, 15. Januar, 11 Uhr
Streckenlänge: ca. 10 km
Schwierigkeitsgrad: leicht

Gehzeit: 3 Stunden
Leichte Rucksackverpflegung
Abschlußeinkehr geplant.
Gäste willkommen.

Wanderf: Franz - Josef Nabsdyjak,
Tel.: 02486/ 600
Anmeldung beim Wanderführer
erforderlich.

Wieder konnten wir neue
Künstlerinnen und Künstler ge-
winnen bei unserer Ausstellung
100 für 100 mitzuwirken. 100
hochwertige Kunstwerke von
mehr als zwanzig Künstlern

können für 100 Euro „von der
Wand weg“ gekauft werden. Sie
werden nach Herausgabe oder
Reservierung durch gleichwer-
tige Arbeiten vom gleichen
Künstler/von der gleichen

Künstlerin ersetzt. So können
Sie in einer sich ständig wan-
delnden Ausstellung immer
wieder Neues entdecken.
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Sa/So 11 bis 18 UhrSa/So 11 bis 18 UhrSa/So 11 bis 18 UhrSa/So 11 bis 18 UhrSa/So 11 bis 18 Uhr

Kulturbahnhof Nettersheim
Bahnhofstr. 14 in
53947 Nettersheim
www.kuba-nettersheim.info
www.facebook.com/
Kulturbahnhof.Nettersheim

Bundesminister Wissing: Junge Menschen gegen Fake
News wappnen
Jugendwettbewerb myDigitalWorld 2022/23
Beim Jugendwettbewerb myDi-
gitalWorld 2022/23 beschäftigen
sich Schüler:innen aus ganz
Deutschland mit Desinformati-
on im Netz. Der Wettbewerb zielt
darauf ab, junge Menschen für
Fake News und die daraus ent-
stehenden Gefahren zu sensibi-
lisieren. Dabei werden die bes-
ten Beiträge von einer Jury un-
ter der Schirmherrschaft von
Bundesminister Dr. Volker Wis-
sing prämiert und ausgezeich-
net. Aktuelle Studien zeigen:
Insbesondere durch die Corona-
Krise und vor dem Hintergrund
des Kriegs in der Ukraine hat
sich die Verbreitung von Falsch-
nachrichten im Internet nochmal
deutlich verstärkt. Dabei reicht
die Bandbreite von harmlosen
Scherzen über Hoaxes und Fake
News bis hin zu Verschwörungs-
theorien und gezielten Desin-
formationskampagnen. Oft sind
solche Fakes jedoch nicht leicht
zu erkennen. „Desinformation
und Verschwörungsmythen täu-
schen die Menschen, untergra-
ben Vertrauen und können sogar
Leben gefährden.“, betont Bun-
desminister Dr. Volker Wissing,
Schirmherr des Wettbewerbs.
„Deshalb ist es wichtig, dass wir
solche Lügen schnell erkennen,
entlarven und gegen sie vorge-
hen.“ Der Jugendwettbewerb

hat sich zum Ziel gesetzt, junge
Menschen für Fake News und
die daraus entstehenden Gefah-
ren zu sensibilisieren. Unter An-
leitung einer Lehrkraft sollen
sich Schüler:innen der Klassen-
stufen 7 bis 12 mit der Geschich-
te von Falschnachrichten ausein-
andersetzen, recherchieren,
welche Akteure und Ziele damit
verbunden sind und welche Aus-
wirkungen Fake News haben
können. Abschließend sollen sie
ihre Ergebnisse als Infografik,
Video oder Präsentation doku-
mentieren und Tipps zum Thema
entwickeln: Wie erkennt man
Verschwörungstheorien und
Desinformation im Netz? Was
kann man dagegen tun? Wie
kann man sich selbst und ande-
re schützen?
Kreative eigene Ideen, die das
Internet sicherer machen, kön-
nen Schüler:innen außerdem un-
ter dem Stichwort „Mein Bei-
trag für mehr Sicherheit im Netz“
abgeben. Neben Sach- und Geld-
preisen gibt es eine Klassenfahrt
nach Berlin zu gewinnen. Ein-
sendeschluss ist der 30. April
2023, mehr Informationen bie-
tet die Webseite des Wettbe-
werbs unter
www.mydigitalworld.org.
Neuer Pate des Jugendwettbe-
werb ist dieses Jahr zum ersten

Mal DsiN-Mitglied Avast: „Ne-
ben entsprechenden IT-Sicher-
heitsvorkehrungen bilden Medi-
enkompetenzen das A und O
beim sicheren Umgang mit dem
Internet.“, begründet Elisabeth
Gries, Pressereferentin von

Avast das Engagement. „Des-
halb ist es besonders wichtig,
dass wir schon junge Menschen
entsprechend sensibilisieren
und für einen reflektierten Um-
gang mit der digitalen Welt fit
machen.“ (Ludwig und Team)

Deutschland sicher im Netz e.V. ruft Schülerinnen und Schüler derDeutschland sicher im Netz e.V. ruft Schülerinnen und Schüler derDeutschland sicher im Netz e.V. ruft Schülerinnen und Schüler derDeutschland sicher im Netz e.V. ruft Schülerinnen und Schüler derDeutschland sicher im Netz e.V. ruft Schülerinnen und Schüler der
Klassen 7 bis 12 dazu auf, sich an dem Wettbewerb myDigitalWorldKlassen 7 bis 12 dazu auf, sich an dem Wettbewerb myDigitalWorldKlassen 7 bis 12 dazu auf, sich an dem Wettbewerb myDigitalWorldKlassen 7 bis 12 dazu auf, sich an dem Wettbewerb myDigitalWorldKlassen 7 bis 12 dazu auf, sich an dem Wettbewerb myDigitalWorld
2022 zu beteiligen. Foto: Deutschland sicher im Netz e.V.,2022 zu beteiligen. Foto: Deutschland sicher im Netz e.V.,2022 zu beteiligen. Foto: Deutschland sicher im Netz e.V.,2022 zu beteiligen. Foto: Deutschland sicher im Netz e.V.,2022 zu beteiligen. Foto: Deutschland sicher im Netz e.V.,
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023Freitag, 27. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr23.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380. REGIO
PRESSEVERTRIEB GMBH

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. We

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und Gorgl-
Toys Automobilie, Figuren und Diora-
men von Preiser, Lineol und Elastolin
sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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E-Mail-Check: Erst denken, dann klicken

Was tun bei Arthrose?
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V. informiert

Wie bei allen Aktivitäten im Inter-
net gilt auch bei eingehenden E-
Mails: Erst den Kopf einschalten,
dann klicken! Internetkriminelle
nutzen oftmals die „Schwachstel-
le Mensch“ aus – vor allem, was
Konzentration und Achtsamkeit
betrifft. Es ist wichtig, bei jeder E-
Mail einen kurzen Sicherheits-
check zu machen, insbesondere
wenn als Absender eine Bank oder
Sparkasse benannt ist bezie-
hungsweise es den Eindruck ver-
mittelt, die E-Mail kommt von ei-
nem Kreditinstitut. Ist die Absen-
der-Adresse bekannt und ergibt

Sinn? Wie lautet der Betreff und
erwarte ich einen Anhang von die-
sem Absender? Vorsicht ist gebo-
ten, wenn im Betreff beispielsweise
„Konto vorübergehend gesperrt“
oder „Zugangsdaten aktualisieren“
steht. Diese Prüfung liefert schnell
eine gute erste Hilfe, um zu ent-
scheiden, ob die Nachricht vertrau-
enswürdig ist. Kommt man zu kei-
ner stimmigen Erkenntnis, am bes-
ten die E-Mail noch vor dem Öffnen
löschen. Im Zweifel sollte man vor
dem Öffnen persönlich beim Absen-
der nachfragen. Beispielsweise per
Telefon, wobei die Rufnummer aus

dem eigenen Telefon-Verzeichnis
stammen sollte.
Immer daran denken: Banken und
Sparkassen fragen nie persönli-
che Daten wie PINs, TANs oder
Passwörter ab – weder telefonisch
noch digital! Bitte niemals vor-
schnell auf einen Link klicken oder
einen Anhang öffnen. Falls es doch
passiert ist und vertrauliche Infor-
mationen übermittelt wurden,
sofort vorsorglich das Online-Ban-
king sperren. Entweder direkt
über das Kreditinstitut oder beim
Sperr-Notruf 116 116*. Hinweis:
Ihre Bank oder Sparkasse stellt

ebenfalls wichtige Sicherheits-
und Warnhinweise bereit – zum
Beispiel über das Online-Banking.
Es lohnt sich, diese regelmäßig
zu lesen und zu beachten.
* Der Service des Sperr-Notrufs
ist kostenlos. Auch der Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fäl-
len aus dem Ausland nicht erreicht
werden können, gibt es alternativ
die Rufnummer
+49 (0) 30 4050 4050.

Arthrose befällt nicht nur Knie,
Hüften und Hände. Auch die zarten
Gelenke der Halswirbelsäule kön-
nen betroffen sein. Schon einfache
alltägliche Bewegungen lösen
dann Schmerzen vor allem in den
Nackenmuskeln aus. Was kann

man selbst dagegen tun? Wie kann
man Schmerzen, Verspannungen
und  Einschränkungen lindern?
Zu diesen wichtigen Fragen und zu
allen anderen Anliegen bei Arthro-
se gibt die Deutsche Arthrose-Hil-
fe e.V. in ihrem Ratgeber „Arthro-

se-Info“ wertvolle, praktische Emp-
fehlungen, die jeder kennen soll-
te. Eine Sonderausgabe kann
kostenlos angefordert werden bei:
Deutsche Arthrose-Hilfe e.V.
Postfach 110551
60040 Frankfurt

(bitte gern eine 0,85-Euro-Brief-
marke für Rückporto beifügen)
oder per E-Mail
an: service@arthrose.de
(bitte auch dann gern mit vollstän-
diger Adresse für die Zusendung
des Ratgebers).


